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Numero z6 . Montag , den zttn September iZvZ.

Wtchmüch - LWMchk
zeigen und Rachel

' Beförderung.
i . Nachdem der AuscuIiÄwe G . U. De¬

cher , ;un» Lkfsren6L ?to ernannt und m solcher
Qualität bey dem Amrgenchte in Wirrmund an-
grsteLct worden ; als wird solches hiermt de«
kasst gemacht.

Lunch , den 20. August l8oz.
König!. Ostfr. Regierung.

Avertisfemenr ».
r . VerordnunA 'wegen Bestrafung Der

Diebstähle und ähnlicher Verbrechen . De
Ostp Berlin , den26 . Februar I-7YY.

. Wir Friedrich Wilhelm, don Got»
tes Gnaden König von Preußen rc , re. Thun
kundMd fügen hiermit zu wißen : Die seit eini¬
ger Zeit zunehmende .Anzahl der Diebstähle und
bas immer '

häufiger werdende Entweichen der
Verbrecher,- machen ts nothwendig, die Stra¬
fen zweckmäßiger zu bestimmen , welche diejeni¬
gen zu erwarten Hatzen sollen , die sich solcher
Vergehungen, nach Publikation dieser Verord¬
nung , schuldig machen.

Bey dieser Abänderung der bisherigen
Strafgesetze haben Wir die -andesväterlicheAb¬
sicht , Unfern getreuen Untrrthanen den ruhigen
Besitz ihreö CigenthuM zu sichern, zur Ver¬
hütung des Stehlens und Raubess abschreckende-
BeyfiMe aufzüstellcn - hie Verbrecher wo. mög -,
lich zu bessern - -und ; wenn sie keiner Besserung
fähig sind, für ihre' Mitbürger unschädlich zu
machen. , !

Diesen Endzweck vollständig zu erreichen,
haben Wir unter - heutigem Oats für die in Un-,
fern hiesigkir Restdessten und deren Bezirk die
Eriminal - JuriSdiktiö» verwaltende Gerichte,
« ine besondere Jnüruksisn vollzogen , nach wel-

'
cher sie unter der Aufsicht und Mitwirkung ei¬
ner von Unseruannt'rs Jmmediat-.Commission,
die ihnen Hierunter ddlregendew Amtspflichten-erMalten ' ft-llen. . -

'
Diese Jnstr«klivn wird auch sämmtliche»

Landes - Justiz - Collegiis mit dem Befehle zuge -?
fertigt werden , dis zur Publikation der revi-
dirten Cnminal - Ordnung , in ihrem Departe¬
ment nicht allein selbst dasjenige , was der ge¬
dachten Jmmediat- Commission zu thun obliegt,
so -viel , möglich - in. Ausübung bringen , sonder«
auch zür Erreichung, des beabsichteten ! End¬
zwecks den ihnen subordinirtcnCtiwinal - Gerich-
ten die nöthrge zweckmäßige Anweisungemzuer-
thrilen . / j

Durch Beobachtung der in sötßarstr Zn»
struktisn vor.geschriedenettVcrfahkungsar! , wird
es möglich gemacht werben , die ' Verbrechet
seichter zu emdeckön , dem Bestvhlne« ge chwin-
der zur Wiedererlangung, des Entivankflen zu
verhelfen, die Dauer der stntrrsuchüngrssäbzü^
kürzen , die Abfassung der Urtel zu beschleuni¬
gen , und das Entweichen der Gefangen-» ödes
zur Strafarbeit Verurtheilten zu verhüten.

- So viel nun die Bestimmung der Strafe«
betrifft, ertheilen UM durch gegenwärtige Ver¬
ordnung folgende von Unfern sammtlichen hö¬
her » und nieder « Criminal-Gerichten zu beobach¬
tende Vorschriften, welche jedoch in de» zum
Reffort der Militär - Gerichte gehörigen- Fälle«,
kerne Anwendung finden . ^

K . r . i
Bey Bestrafung der Diebe und Räuber ist

genau zu unterscheiden , ob der Verbre ^ er ei¬
nen gemeinen Diedstahl zum ersten > Meyten
oder drittenmale^ oder unter erschwerenden
Umständen begangen, öd" er sich eines gewalt¬
samen Diebstahls .oder Raubes ei« vdey mehr¬
mals schuldig gemacht , an einer Diebchgesell-
schaft Theil genommen , oder in der BMchr zu
stehlen oder zu rauben, Feuer angelegt habe.

Z- 2.
ffrsser; gemeiner Wer zum rrstenmalr eines gr-

Liebstahl. meinen .Diebstahls überführt ist,-
wrrd körperlich grzächtigt, und wenn eine solche
Züchtigung nicht qnwrndbar , oder für unzürei-
chend- geachter werden sollte , zur Eiusperrung

'
. ch" ^ in



ILL4
in eine Mfferüngs - Anstalt , zum einsamen Ge¬
fängnisse oder zur Straf -MWit vrrurthetlt ^ -

.
'
§ t .

'
3 » . - I - i ' - -

Ob die .Zuchtignng in Peitschen - oder Rtr-
thMhiebenöbestchry, - wie . hoch deren Anzahl zu
bestimmen , und ob diese Strafe mitj rinemmale,
öder in s öder Z auf einMdrr folgenden ' oder
ahwschseinden Lagen zu . vollster cken . sey , wird
dach

' den in W - 4 - ? . enthaltenen Anleitungen
Vdtr dm Urtelöfaffem festgesetzt. - - . -

/ . ,
' § . '4.

' '
,
" ' '

' Beh dieser Festsetzung muß ' auf Geschlecht,
Älter , gestruden oder kränklichen- Körperbau oder
fonstize brsvudcke.. individuelle Verhältnisse , des
VerdrechrrS Zescheu, und baser dey der Uu-
krrfuchlMg auch dieserhalbdas Erfordeilrche zu
- rn Afteu verzeichnet ' werden : > Ist zssbefvreftä»
hast ' dirAüchtigung her Gesundheit des zuBe-
sirafrüden nachthrilig werden Münte , ss- wird
das Gutachten des , SMdd - oder Kreis - Wysier
öder Chirurg ! eingefordert ', uE irr jedem Fall
vom mstruiresiven Richter der -Vorschlag ochgr --
fügt , welche Art von Aüchtigung . die arizrmrs-
ftnsir ' ftyn werde»

§ « 2>
Dir gelindere oder strengere Mchtigung

- lei- t zwar dem Ermessen der mrslsfaßer über-
kaffew , jedoch Muß dabey pfiichtmäßig auf alles
geachtet werden , was bey der Untersuchung
ausgemittelt ist s und eine M -Udemug oder
Schärfung begründen kau « .

^ Z. 6 > - '
. ^

Gelindere Küchtignng wird bcwärkt , durch
Men - vvther geführten unbescholtenen Lebens¬
wandel , durch erlittene UngiwcksMr und da¬
durch entstandenen gänzlichen Mangel der Er¬
werbsmittel , durch nachgewiesene argÜstigEer-
keitung , durch offenes GrständniH vor erfolgtes
lleb 'erftchrung , durch Geringfügigkeit des Ge-
stvhlnrn > odrr dessen vollständigen Ersatz:

. § - 7 -
Schärfere Züchtigung wird erkannt , wenn

Skr Verbrecher vor seiner Verhaftung schon
Mehrere Diebstähle begangen , deshalb aber noch
keine Strafen erlitten hat , wenn auf ein« listig?
oder verwegene Art Vorbereitungen zum Dieb¬
stahl getroffen find , wenn das Verbrochen zur
Nachtzeit , oder auf einem Markte , oder sonst
dry einem entstandtne « Gedränge verüb - wov-'
Lens wenn das Gestbhlue von beträchtlichem
Werth ist , ydrrsnnSrBHrmmuuß . Z«maß - yvu-

dem Eigenthümer nicht unter Beschluß gchaltru
- werden können , oder ' zum allgemeinen Besten,

oder zur öffentlichen Verschönerung ausgestellt,
oder bey eintretenLer Feuer - oder Wasscrsnath
gerettet , oder dem Vr -rdrechä ' selbst zur - sorgfäl¬
tigen Arssöewahrrmg anverkrauet worden , im-
gleichen wenn Gesinde feine- Herrschaft , Lehr¬
linge und Gesellen ihren Meister , ein Hausge¬
nosse den andern bestohlen , endlich wenn der
Verbrecher durch hartnäckiges Läugnen dis Un,
trrfichsng verzögert , oder ohne hinreichenden
Grund wider das eröffnet « Urtel ein Rechtsmit¬
tel eingewendet hat.

Z. 8 . ^
Die solchergestalt , zu bestimmend « Züchti¬

gung erfolgt . -im GrfängniA dnvch einen oder
zwey sich .sUvsende - Gefangenwärtrr , wobey
niemand gegenwärtig seyn darf, , als Mir die
Gerichtspersv 'n , wolcher volicgk, den Grsiras¬
ten '

zur- Besserung zu ermahnsn , ihm Anwei¬
sung zu ertheilm , wie er sich auf eine redliche
Art ernähre « könne, , und ihn wegen der bch
fdrkgrfttzter Dieberey zu er'wartHndrn Strafen
vollständig zu helshren.

§ . y.
Wird körperliche Zücht -gung nicht anwend¬

bar oder unzureichend befunden , so wird statt
oder mit derselben, auf eine Einsperrung in eine
Besserungsanstalt , oder einsames Gssängniß,
oder auf Straf - Arbeit , erkannt, . und die Dauer
dieser Strafe nach dem durch die Vorschriften
des Allgemeinen Landrechts geleiteten Ermes-
ftn der MtrlSfassor bestimmt,

H. i 'Q».
Wenn ein zu Bestrafender oder Bestrafter,

der deshalb enthaltenen Warnung oho geachtet,
aus der Besserungs - Anstalt oder dem Gefäng¬
nisse entweicht , oder sich durch die Flucht der
ihm aufcrlegten Straf - Ak-beit entziehet , so wird
derselbe, sobald man feiner habhaft werden kann,
wegen dieser Entweichung eben so gestraft , als
wenn er eines zum erstenmal « begangene « gemei¬
nen Diebstahls überführt wäre ..

§. ,
Imeytcr gemeiner Wird ein bereits der Diederey

Diebstahl, schuldig befundener , und dkshalv
nach dieser Verordnung oder sonst nach andern
gesetzlichenVorschriften , durch Urtel und Recht,
mnerhald oder außerhalb Landes Bestrafter , tt-
nrs nachher begasgenrn gemeine » Diebstahls
überführt ., s« wird auf scharfe KüchNMNg und

je-



MrM Ngleich auf Einsperrung in eine Besse« Morden . In diesen FäTea ekfotzd btt Beftr«
>uugs - Anstalt-

'
oder einsames Gefängniß , »der fung , wen« das Gestohlrie von geringem

ai 'fStraf -ÄHeitexkavnt . Die Lauer der Straf - Werth ist , wie bey kinech wledrrholt began-
zeit wird nach dem durch obige Vorschriften Denen gemeinen Diebstahl § . Ar. , sonst aber
ge -eitrten Ermessen des erkennenden Gerichts « sch § . rs . eben sö , als wenn der Berbre-
beftimmt , und dir Entweichung eben ss bestraft, eher schon zweymal wegen Diebstahls bestraft
als w ?M der Cmtwichene sieh emes dritten Dieb - tvär?»
stahls schuldig gemacht , hatte. § -

. Z . 12. Erster gewEamer El « gewaltsamer Drebffahl
Dritter gemeiner Har ein bereits zrvey oder mehr- DichstM. wird begangen, wenn Einbruch

DkbsiM . malS wegen eines grmrinra Dreh- oder gefährliches Einsteigen erfolgt , verschlos-
stahlö Bestrafter dieses Verbrechen Wiederholt , sene Lhüren , Kasten, öder andere Behältnisse
so wird nicht »Sein die körperliche Züchtigung durch Nachschlüssel, Dietriche -oder avdereWerß»
vsrzuglrch geschärft, sondern auch auftzmspeift zeuge rröfnet , oher 'vsa Post - » der .Reisewage»
rung m eine Brsserungs - Anstatt auf so lange oder andern Fuhrwerken< Koffers öder Gepätke
erkagnt , bis die Vorgesetzte dieser Anstalt sich von beträchtlichem Werth losgeschnitttn , chtzgr
Überzeugt haben„daß der Verbrecher durch die sonst gewaltsam entwendet werden , »tzsb Her
erlittene Strafe wurksich gebessert worden, daß Perbrecher durch Androhung von' GewaftchätiH-
er im Stande sey, sich auf eine redliche Art zu keit den Eigenrhümer oder Wachten,

'
von Mr-

ernähren, und daß durch dessen Freyisssung der Hinderung des,Diebstahls abgehaltsn , » der. gye
vffrntllchLn Sicherheit

'
nicht geschadet welche, diesen Zu verüben, afi einen Benschen Hüfid ast-

Nur wknn . dieser Fall einkritt, kann auf deshalb gelegt , ohne jedoch denseiörn . irgend binigeu
erstatteten Bericht der Vorgesetzten -der Besse- Schmerz zuzufügen.
rungs -Anstslt , das Gericht, welches das Straf « § . r 6r
Urtel abgssaßt hat , die Entlassung nachgedry» Wer eines ans diese oder ähnliche Art zrtm

S . AZ . erstenmale .verübte» gewaltsamen Diehstahls
Ist xin bis zu seiner Besserung Verurtheil - -überführt wirb , erhält körperliche AächtlguvK

der entwichen, so wird derselbe , sobald man sei» im geschärftesten Grade , Md . wird auf ein oder
uer habhaft

' werden sann , dssh .ald eben so dt- -mehMe -vechältniKmäßig zu bestirnmsnbe Jahve
straft, als wenn er sich eines gewaltsamen Dieb - imeine strenge Besserungs - Anstalt eingePerxet,
stahls schuldig gemacht hätte.

^ ^ auch - da-rauö nichtsher entlassen, als -bis . er nach-
Gletche Vejiraftmg erhält der in Hofnung gewiesen hat , daß und wie str sich künftig ans

feiner bewürkten Besserung Entlassene, wenn ehrliche ÄrstZu ernähren im Stande sey.
er der deshalb erhaltenen Verwarnung öhnge- . . Z. iD.
achtet sin der Folge einer nachher begangenen . Die Entweichung aus dieser - strengen Bes»
Diebftey überführt wich. , ftrungs - Anstalt wird einer Cmeurrung des

H. A4 - . Brrbrechöns gleich geachtet«
Diebstahl unter rrschwe» Der in §§. 2 - iz . fest - - . , - rs.

reisten-Umständen , gesetzte Unterschied, ob der Wiederholter xewslt - Wird «in bereits rvtgen ge-
V „erbrecher bereits wegen Diebstahls ein , zwey . . >s« mer Drebstah !. waltsamen Diebstahls Bestraf¬
oder Mehrere Male bestraft worden, findet nicht ter eines nachher begangenen gewaltsamen oder
statt, sobald erschwerendeUmständehinzu treten ; . auch sonst nur beträchtlichen -Diebstahls Lber-
1 ) wenn der Diebstahl in Königlichen öder Prinz - führt , „ss wird äuf mehrmalige strengrMchti-

lichen Schlössern, dem Staate gehörigen Ma - > gang , und statt einer bestimmten Anzahl vo«
. gazinen, Packhöfen, Posthäusern oder andern Jahren > auf Einsperrung - iS Zur erfolgende«

öffentlichen Gebäuden dstüdt worden ; . Eeguadsgyng erkannt.
2) wenn Gelder oder Sachen gestohlen wysde«, . > §>. ry . . - ' :

welche dem - Landesherrn, - dm Prinzen ; .und u Die Begnadigung eines solchrkMätt ver-
Prinzessinne« des Königlichen Hauses,,Kir - urtheilten Verbrechers wird rmel als denn b«M-

. chen, milsrnStistungeu oder öffentlichen An- ligt werde» , wenn auf deshalb nfslgrnde An¬
halten gehöven, ^ -sr - den Posten anSertraurt Zeige , nach genamr - PEung üherzrugefid »äch-

ge-



HZ6

"1

öasi Ser Gestrafte mehrere Jahre
hindurch sich «ntadelhaft betragen , baß er im
Stande sty , sich in der Folge auf eine ordent¬
liche Art zu ernähren , und solchergestalt nichtdaran gezweifelt werden könne , haß der Zweck
seiner Besserung vollständig erreicht styL"

K. so . '
Wenn ein bis - zur erfolgenden Begnadi-

rgnng Kingeßoerrter aus der BeffeeilNgSausiait
entweicht , wird derselbe , so bald man seiner
habhaft werden kann , zur Zuchthaus- oder Ve-
ßungsarbeit vemrtheilt , und auf eine Zeit von
L Jahren der Begnadigung unwürdig erklärt.

-
'

K - 21.
Gleiche Bestrafung erhält ein Begnadig¬ter , welcher einer nachher begangenen Diebe-

rey überführt wird.
§. 22.

Erster Raub . Als Räuber wird derjenige be¬
straft, der um DiebKahl zu begehen, einen oder
mehrere Menschen durch Schlage oder durch
Binden , Knebeln, Verstopfen des Mundes,
oder sonstige Mißhandlungen adhält , die beab¬
sichtigte Entwendung zu verhindern, oder sichdes Lhäters zu bemächtigen.

§. 2 Z.
Wer sich eines Raubes zum erstenmal schul¬

dig gemacht hat, wird, in so fern nicht das all-
geMeine Landrecht in dem eintretendenFalle eine
härtere Strafe bestimmt, mehrmals auf die ge¬
schärfteste Art gezüchtigt , und bis zur erfol¬
genden Begnadigung zur Zuchthaus - oder V «»
xungsarbeit verurthcilt.

Entweicht ein solcher zum erstenmalbestraf¬ter Räuber , oder begeht derselbe nach erbaltner
Begnadigung , « inen abermaligen beträchtlichen
Diebstahl , so verwirkt er dadurchchi« Strafe le-
besöwirriger Zuchthaus - vdrr. Vestungsarbeit.

§ . 2 §.
Wiederholter Wird e .n bereits wegen Raubes

Raub. Bestrafter eines nachher verübte»
Raubes überführt : so wird derselbe , m sofern
sicht aus das bkgqrges « Verbrechen! nach dem
allgemeinen Landrecht eine härtere Straf « be¬
stimmt ist , öffentlich gestäupt , für ehrlvß er¬
klärt , mit dem Brandmark im Gesicht bezeich¬net , undzur lebcnswierigei ! Einsperrung ineine
Vrstung verurrheUt, wo dergleichen Verbrechervon allen andern Gefangenen abgesondert, für
sich menschliche Gesellschaft «^schädlich gemachtwerde». '

,

§» Äs«
Drebesgesellschasten. Diezrnigen , welch« über¬
führt worden , daß sie mit mehrrrn « ine Verbin¬
dung Angegangen find , um Diebstahl als rrn
gemeinschaftliches Gewerbe zu betreiben, wer¬
den, sobald sie bey einem von der Diedesgesell-
schast verübten Diebstahl seihst Hand angelegt,oder dabry durch Wachehalten behülflich gewe¬
sen , eben so bestraft als wenn sie sich eines Rau¬
bes schuldig gemacht Härten. H. 22 — 25.

§ - 27.
Feueranlegen. Wenn jemand überführt wird, in
der Absicht zu stehlen, oder zu rauben, Femr
angelegt zu haben, so wird derselbe , wem, der
Brand gezündet , mir den für Räuber bestimm¬ten Strafe « H . 22 — 25 . belegr , insofern nicht
nach den Vorschriften des allgemeinen Land¬
rechts , eine härtere Strafe vernrutt worden.

Hat der Lhäter vor dem Ausbruch des Feu¬ers die That bereuet und diesen Ausbruch selbst
verhindert , so soll die unvollendet geblichene
Brandstiftung nur ernem Diebstahl unter er¬
schwerenden Umständen § . 14 . gleich geachtet
werden.

K. 28.
Diebeshekercy. Wer wissentlich einem Diebe in
Aufbewahrung ober Verheimlichung der grswhl-
ven Sachen behülflich ist , ihm in seiner Lüoh,
» ung emen Zufluchtsort gestattet , oder ihm
sonst Gelegenheit verschafft , sein Verbrecher! zu
verheimlichen , sich der Verhaftung zu entzie¬
hen , oder aus der gesanglichen Haft zu, ent¬
weiche» , wrrd eben so bestraft , als wenn er ei¬
nen gemeinen Liebstahl selbst begangen hätte.

Macht sich )rarand in Ansehung von Rän¬
dern, Diebesbanden oder Brandstiftern , rinrr
solchenwissentlichenLheilNlchmeschuldig, so wird
er dem Befinden nach so gestraft , als wenn er
emen gewaltsamen Liebstahl verübt HLtir. tz. 15.

S- - s.
Ankauf ober Verpfändung Wegen derjenige«, wel-

Lestohlner Lachem che wissentlich gtstohlneund geraubte Sachen kaufen oder als Pfand an¬
nehmen , verbleibt es bey den Vö ^ chnften des
allgemeinen Landrechts.

. §. 5--.
Verfalschrrnge » von Mün - G erchmaßig hat es wt-
ren , Urkunden rc. nrr- gen derjenigen, welche

anderer Betrug, falsches Geld münzen, Kas-
fenbeurel vdec Urkunden verfälschen, Stempel
oder Siegs ! nachnrachen , oder andere ähnlich»



HZ-

Betrügereyen verüben, zwar für itzt annoch de-
den im allgemeinen Landrecht enthaltenenBestim»
münzen sein Bewenden, jedoch müssen dir Ge¬
richte bey kleine« Vergehungen dieser Art , nach
der Analogie gegenwärtiger Verordnung , zu¬
gleich auf körperliche Züchtigung, und statt der
Zuchthaus- oder VeftiMKsßrafeauf Einsperrung
ui eine Besserungsanstalt, und bey schwrrern
Verbrechen jederzeit mit darauf erkennen , daß
der Verbrecher nach geendigter Strafzeit , auf
fo langein eine Arbeitsanstalt gebracht werde,
bis man von seiner Besserung versichert , und
überzeugt ist, daß seine Entlassung keine gefähr¬
liche Folgen habe» werde.

tz. 3i.
Ein freventlicher Bettler , welcher mit Ge¬

walt im Wohnzimmer rindringt , oder durch
Drohungen Almosen zu erpressen sucht , soll
eben so bestraft werden , als hakte er einen ge¬
meinen Diebstahl begangen . Ist dir mündliche
oder schriftliche Drohung auf Feurranlegrn oder
Mißhandlungen gerichtet gewesen , so wird da¬
durch die Strafe eines gewaltsamenDiebstahls
verwürkt. Z. io»

§. 32.
Allgemeine Verweisung Sollten bey Anwendung
auf die Vorschriften der in gegenwärtige! Ver¬

des Landrechts , vrdnung enthaltenen Vor¬
schriften Zweifel und Bedenken überhauvt , und
besonders darüber entstehen , in wie fern es auf
die Bestrafung Einfluß habe, ob Verbrechen die¬
ser Art vorsätzlich oder gelegentlich begangen,
oder nur beadfichtet , oder nur zum Lheil aus-
geführt oder vollbracht worden r So Hader»
die Gerichte sich das allgemeine Landrecht zur
Richtschnur dienen zu lassen , und nach der An¬
weisung desselben zu erkennen.

Damit auch diese Verordnung zu jedermanns
Wissenschaft gebracht werde, ist solche unver¬
züglich den Zeitungs - und Intelkigenzblättern
jeder Provinz als Beylage bryzufügen, und
diese Bekanntmachung von Zeit zu Zeit zu wie¬
derholen ; auch find gedruckte Exemplare an der»
von der Pok:zey jeden Orts auszuersehendrn
schicklichen Orten öffentlich auszuhangen.

Urkundlich haben wir diese Verordnung Al¬
lerhöchst eigenhändig vollzogen , und mit Unfern»Kö" iglicbru Jnnsiegrl bedrucken lassen.So geschehe» und gegeben Berlin , den rüsten

Februar 179 - .
<8. L>. ) Friedrich Wilhelm.

Gvldbeck.

Nachdem per relcrlpt. clem. vom 7. Marz
et xrsek. rz . April s . c . befohlen worden , däß
dasjenige, was nach der oben publmrten Ver¬
ordnung, wegen Bestrafung der Diebstähle und
ähnlicher Verbrechen , imgleichen der Instruk¬
tion wegen des bey Untersuchung und Bestra¬
fung der Diebstähle und ähnlicher Verbrechen zu
beobachtenden Verfahrens , beyde cle ststoLüsten
Februar s . c . , der Jmmediat Commission ob¬
lieget, in hiesiger Provinz von der hiesigen Re¬
gierung in Ausübung zu dringen sey ; als wird
solches dem Pubukv hlemit bekannt gemacht.

Aurich , den 22 . April 1799.
Königlich- Preußische Osifriefische Regierung.

2. Folgende , May 1804 aus der Pacht
fallende , Dorrrainsn- Stücke im Amte Stickhau-
sen , sollen am Donnerstage den i^ten Septem¬
ber c . auf andrrweite ü Jahre wiederum ver¬
pachtet werden:

1 ) Die Fähre in Detern,
r ) Der Kirlkamp in der Jümmicher Hamm¬

rich , 4 Tagwerk groß,
3) Die Spieker - Wringe , 4 Tagwerk Deich-

kand,
4) Der große Horn , 12 Tagwerk,
5) Die Fenne vor dem großen Horn, L Tag¬

werk,
6) 13 Tagwerk gut Deichland,
7) Das große Ettland , größtentheUs am

Deich liegend.
Liebhaber können sich am benanntenTage in bet
Stickhauser Mntey tinfinden und ihre Offerte«
«röfnrn.

Aurich am i6ten August 1803.
König !. Preuss. Ostfr. Krieges - und

Domainen - Kammer.
3. Es soll eine Lieitation zu» Erbauungeiner neuen Windmühle - und zwar auf zweyrr-

key Art, abgrhaltrn werben ; entweder, daß ein«
Rocken - und Pest, ? - Mühle im Amte Aurich,unweit der rothen Scheune , auf dem zum Amt«
Aurich gehörenden Strich des alten Deichs,vder eine bloße Rocken - Mühle im Amte Greet-
fW , gleichfalls in der Gegend, wo die Aemter
Aurich , Greetfyhk und Norde» an einander
Kränzen , erbauet wird , Wsbky zugleich auchein Oekschlag anaebracht « erden kann, und zumGebrauchdes Müllers vier bis sechs Dirmat vor»
dem Lande der rothe» Scheune zugekegt werde«
sollen.

Diese Licitatio« wird «« 23» September
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». e . MormittagS hier auf dxr Krieges - und

Doma -.nen - Kammer abgehaldin weröen , and
muß der

'
Meistbietende ginr Zaution von 300

Rthlr .
'

strHru/sHl nach Berlairf eines JaWs
,h.ie .Müyle -'fertrg , 77 .

'
7-

Dir CsnöMöqen können vpr
'
- tM Liofta»

tivrrs "' Termin erngrfthen ./Verden , und HM für
Hie WrWhr 'm äbfchrWich .zü erhalte ».

bMs Immobile bsy - öffentlicher Subbastatisir
sund übertrug es Nachher dem Syvrrt Zanssen
. in Eig

'
enthum . Bon diesem Wurde besagtesImmobile des ...rvey.l. Willem H - rnis Wittrpeund Kmdrrn in einem Tausch, :überlaffen7 Natzdem Ableben des wer-!. MUem HarnI Wtt -xe

und
Domaliisn - Kammer.

. 4 . Es soKen ad termtL.rr den >.!2. AGtem-
der eure - Hrey,ffnd7zwr »z

'
ig qbg<erh« kretzoloapte

ln ^dem ErosDylsmer Melde , imOberledin
'
ger-

Lande , .Lrrrsr M-Ms ,
'
zu6t KaOtzay sind zux

Cultur öffentlich m Erbpächt ausgeboten wer -,
den / -Lirbhs 'sek tzaz« habenffch dahFrgr

'
dschkm.

Tag «s , als am BochrMeÄ, - MrmfttagS - NM

AoneS zu vemdtzmeu uffb ihre Offerten , zn . -er-
öfnen.
. SignatuMH -kM ., am . sz . August r8E^

, König !. Prenff . Ostfrs Krieges - und.' Dsma inen - Kammer,
sz . GA ist , .zuk BefördeMffunh Berbes-

apf t
»ä As Mhlr . , L .eicht für siechesten , der ußtrr

.zeichnekenEommission , vorgeführte -n 2 '
Brschäler

^ ^
Diese an^ hnlich^ ExhöhM -g chkr odgedach-'

.ku be'
yden DrämW iwird .

'nütt ökchHubt -cs hie»

laffxch aLen Kerß auf ihfrMr ^ Mcht
zu verwenden, ' wo- m - chüff,denn den .MzLdhey . ,

.
'vs

'
Kstre -.MäHLMffg HeffBrMW ^ttsrgeAW/

fchen WS . ...
' 7 . . . -7 7 .

" '

Gtsnatum MM am i.7ten Aagust -IfflÄ »
'
s -r'" '

GlirDMrulig Le?'
.

' 'k- « ikLndtsche » Pft
'
che- Jucht,nieder-

ä . .. F rrZrrq«
I » '

. -Her' Ml .7TNMMßck ' M -Wey --' EhefröchKsLyMM ^ ^ auMuMchcheMHasm
F

'
reerks eis Habs nebst echemW

'
arft/zü Aeszzfchn.

prfväriMSib
'

Hierauf ÄMchlLU Mn MreM^

Harmke Willems / wodurch also diese aSeinize'
Besitzer Äesss IchmoMs Kurden . Der Pop«- spe / Aaltje und Harmke Mikrms verkaufst«

/ Hierauf ihre Aytheile an iffre rrsp . Schwester' ch« d Mit - Besitzerin Meike Willems und derschben Ehemann / ster Eoerhrs , von welchen letz-der jetzige Becher Albxrt Hmrjchs das er¬
mähnte Immobile aus der Hand angcksuft hist.Wann nun letzterer Ley dem hiesigen Amtgc-irichte EdicÄes nschgefucht hat , selbige auch' äLto rrkanyt Warben ; so werden - hierdurch Atzeund Jede , welchen M dem hemelhetesi Immo¬bile ein Erb - Ligenthums -

'
Pfand - Benähe-

. rungs - LienWarkeits - / den Nutzungs -Ertrag' schmälerndes / öder em sonstiges dinglichesRecht
. zusteben mögte , hierdurch vorgelaNm , ihre An¬

sprüche innerhalb 12 Wochen , spä/ ' ffens abxrbrn -te^Mk -ö xräselvüvo den -xy . September b . r>.
Vormittags W Uhr bey dem hiesigen Lmtge-
richte anzugeben und '

gehörig .zu recdfftrtig «,; ;- widrigenfalls sie mit ihren deWkintlichen An¬
sprüchen pracludieer und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Da übrigens auf dem mehrbrsagten Im¬
mobile noch M Cspital zu -Los Gulden io Stä¬

che: in Hold, - zu tzasiert -des wryl/SchelkeM-
-M und dessen Ehefrauen TrienHe . HarMS , fol»

- Hendeegestalt gerichtlich , eingetragen stehet:
. / „ . 1,7^4 -den iztm May sind emgeträ-

gen -rnL -Wüden tsStätze 'r in 'Gyld , wes-
. ' - „ chLs tzkauke Fkeemchs -Besitzer dorgestreLkt .

'

ch " 7 ' "//
-. s D « fr -Schuld .sdev -dekekts - vsr mehrM g'
Jahren, -h«zahier > auch charMrr vonchem einzff

-7Wa , bev weyi . . Krauk« drteichs/

. des PrvvprsnIW -Mr und Jede / welche a« .dtt«

Niog- 'e''
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? hierdurch gleichfalls öffentlich aufgefs-
Zert , ihre Ansprüchestn ä !ctö tsrm !vo der; lyteü
ZepteMöer .nächstkünftig , anhers amugedrn,
Hätz Men - Richrigkftr nachzuwstifto , unter der'
Warnung -: ^ ^ ^

daß , falls
'

sich dieserhald meMand meldet -,
bsS fthirnde .Schuld - Instrument in Ansicht
des -ausgsbötenen Jmmobikis arrchrt

'
ißrM

und
' dir eingstragine Post iM ' Hyp .othequön-

, Buche - gelöscht werden svlls , ^
-

Signatum
' Emden im König !. Amkgerichte , den
Kien Inny IL2Z.

Bluhm - .. , ..Klff «v. ,
, S. Vsm ÄMt'

grrichte zu Norden werdet ! m
inKantlsrn des Anrich . Mberts , Alke und Jed §,
welche auf die durch ihn' vskst '

Harm Francs
am Zien Zuny d . I . privatim anerksnste im
Westlinteler Rvtt brÜgenr BrhMsunK
mit - Dirmath Land , welche Mrkallftr ' im
Fahrt

' l '
7
'§z vvuZorchnnHiurich Kövig 'stubksAa-

erstanden , ein Erb - Eigenthumö -
^ PfaüL - SrU

Nntzungs - Ertrag , schwalerndrs LftLnstbchkxsts-
rtwaigss ReunivnS - Binäh -strrmßÄ - ollrr ich
sonstig« - ' Real - Recht und

'
Krderungen zw-Hä¬

ven vermeinen, , hiemit .sdictalitest ' culret -und '.
aufKkfardert, . sythane NnssirüEe innerhrld Z MvL
naten , und spätestens ln törwünv rexstväue - -.
tivnispraeeluliva den istruQctobcr 4 . 0 . ivUhr
diesem Gerichte ^ nzumelden unb " rechrüK zu bei
scheinigenp widrigenfalls sie damit präclut -irrt,
und in Hinsicht , des Käufers des Jmmodiiis uNd
der jetzigen Kaüfgelder zpm swigsk StiLschwti-
grn virwiefen , und ' dem ProvocanteU slö eine
vom frrmden -Anspruch fiey « .H ?ch» ttz

'
«L. adj «dteis

ttt werden soll.
Signatum Norden iE König !. - Emtgirrch

'tt )
'

den izten Jüny lFc -g . Hoppe » .
Z . . Äpm -. Königs . .Änttgerichre zu Witt-

MüNd werden » ü '
jvffsntism dis Bärgers,

Vvrmalig « » Gastwirths Ldth Müller dafeldff,
r ) deffen etwa noch W «adi, . an weyland Ctzri--

stoffcl Jrdekee zu Pürmrrrnd verehelicht ge¬
wesene- und dev »y., Octoder 1770 zu Hosrtt
verstorben ftyn sollende Schwester , HrlrnS
Müller , oder deren etwÄigr ÄachkswM 'rsist

. imgleichrn : - .
s ) dir unbekannte ' etwaige Ei 'grnthüwer , Cef-

sionarien , Pfand - öden- sonstige Briefs - Int
Haber seiner weyl . Eltern Meffel und ' Mar-

. garrtha Müllerauf der letzt trn .HanS und
Kamp , lud Äw . Zi . und Dch H

'
»M >thr ?«n :-

Suchs Wttmund dere 1 ? . NWmder 17sl i«-.
tadulirttn , indrß längst bezahlt aber vernich¬
tet ftyn sollender OdUgstiow sä Georg Ulrich'
Decker Wittwe zrr Nittm 'und, Leer siiRthlr.

''
. g

'
Sch . Courant, . ä .

' ö '
.

'
2ql Norrckbee 1749,

hlemit öffentlich aufgefvrdert , ihre etwaige An¬
sprüche innerhalb z Monate , längsten - lnteo-
rn 'ino psrerNtorlo d». n . 28 - September

' diises
Jahres bey diesem Ämtgerichte in Person ober
durch einen der hiesigen Justiz - Commiffanett
Steinmetz oder Thsrmann anzumrlben ^ üird de¬
ren Richtigkeit nachzuwelsrn , auch sich resp.i als
Erben zu legitimsten , unter der Warnung :
sä i ) daß die etwa noch lebende Helena Mül¬

ler ' oder deren Nachkommen für tost erkläret,
Pksvocantrn die Erbschaft seiner wryl . Eltern
Weffel und Margaretha Mnllir , als '

emzigerr
Erben adjudiciret , unv " der sich Nachher mel¬
dende Mttrrbe zur ' Anerkennung und Ueber-
MtMunK des Provocanten Handlung ^ und
Eisp '

vfitkvtz
'en"

, auch Dtgn
'
ÜMNg - mit '

dewf
- was von seinem E '

rbttzeÜe noch vSLhandrn,'
perbnnLen Nachtet werden solle ; und

»3 2 ) dH bist" Oblkgüttön
's - ZWaßer mit ihrem

Ansprüchen bsranpracludiret , solche für ver¬
nichtet und außer Kraft erkläret , und im Hy-
pvthektnbWt gelöscht werben solle.

DtttEvrK '
MWtgttichte - den 20 . Zuntz ihüz.

4- MM Amtgtrichte '
zsi Uurw^ werben

auf Jffsianz des ' Hausmanns Gercke Grycktm
zü Engrlhafe , Alle und Jede , welche ' auf das
! M Jäh

'
rb i7 '/7

' dem Wickelt WerrtS , jetzo zw
Msrienhafe '

, . rrptz defftn wtyst. Ehefrau SrkbjtN
C

'
laajfin' vchr

' dtzr kL'
rtz

'ttren Grschwistirr '. zuE
EHenMim üdetgerragesir , »Mo r

'
79^ . Ä>n dem

Zö ' ckert Werks '
, xrdpn Wie . und als natür-

ttchew VörMundr feinest, mit d
'
ek weyl . Urrdst

jen Elaaffesi - ftzeugftn nfindekjährigen Kn - «h'
an dis AM/E ?aaßen , des '

weyl .
'
Nü 'cktrs Hells

nrer Gsstürh ' Wittwr , vtzn berftlbstn iE Wtztz
rr 'r/yg

' aMden nun Myl .
' Bärkkr MllrtN ' Hin-

richs und deff- n Ehefrau
'
GeschO Hordthea Wür-

Ners , pnsatiB v'
erkanftr , und , nach- M der,

zwischeR diefM EhMMM , an einem — , fobaM
dem MchlrMziMMetMlster Mcke Htnnchs auf
brr '

Vorstadt Äurich , am andern Lheile in
»uns iFSO 'gkschrvffrnr Müf - Conttack , auf bis
Näbrriaüfö - Klage des Folckerr LLerrtsdryderl
jüngsten KochterM, Fraucke und Ncline Fol-
MrtS, . wider ftns Ehrlruie rückgängig gewor-



n6a
den war , von Jen gedächten Eheleuten Willem
Hirwichs und Geschr Dorothea ' Warners an dir
Zrauckr FslckrrtK , des Peter Gerhard Beuge»
zu Riepe Eh^ ran,/tivb Bolide FslckertS, jetzodes' Johann Aldrrts Thsleu daselbst Ehrsrau,in Näherkauf abgetrrtene und ihnen adjudi-
crrtr , neuerlich aber von

^ben Reträhentirmen
an den Probocankea privatim vrrkauftr , zuEngsrtzaft für «inen neuen Warf liegende Im«mobile , angeblich bestehend
i ) aus einem Hause mit Garten,
L) aus einem Bau - U<Lrr , groß p?« «rin.

-ickVierdup Rocken Einsaat , mir dem aufdem nördlichen Ende desselben angelegten klei¬
ne « Garten,

'

z) aus einem Stücke Baulandes , bas Meeue-
Lanb genannt, groß pl. min . r Tonne Rocken
Einsaat , worauf der Fslckert Werrts wider
feine beyde Töchtereinen nunmehro durch Ver-
gleich beygelegtrn Vrndieations -Anspruch ma¬

nchen wollte;
4) aus zm Kirchen - Sitzen,
5> aus 7 Gräbern auf dem Kirchhofe zu Enger¬

hafe, '
ober auf dir Kaufgelder rrfp. « in Ergenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
darkeits » Benährrungs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorge¬laden , innerhalb z Monaten , spätestens am
go . September dieses Jahres , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Eommissarirn , Stü-
resburg, Dermers , Weber rc. , ihr« Ansprüche
auf dem Amtgrrrchtr Aarrch anzumelden , und
deren Richrigkcit nachzuzuwrisen, unter der
Warnung : daß jeder Ausdlribendr mit seinen
Ansprüchen an die Warfstädte cum Äsvexis prä-
cludirt , und ihm sowohl gegen den Provokan¬
te» , als gegen dir sich etwa meldende zur He¬
bung kommende Gläubiger , ein ewiges Still,
schweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichtr, den röten
Zuny r8vz . Tklting.

5 - Vom Amtgenchke zu Aurich werben,
auf Instanz des Hausmanns Gerd Tbomssen,
vorhin zu Brincum , jetzo zu Timmel , Alle und
Jede , welche auf dir , im Jahre iroo , von
dem Hausmann Fock « Janffen zu Timmel , an
den Geerd Reiyders Tollmann zu Firrel in Nä¬
he : kmf Ll: --Meters / unb"vsn diesem neuerlich
an denP c-v - Ery p ivaym verkauft« , unab-
getheilte Hälft « eines, a« . i783vondem

Schulmeister Hinrich Callmann und dessen Ehe¬frau Fraucke Andreessen, vorhin zu Holtland,an den Zocke Janffen privatim verkaufte , zuTimmel belegen « » vollen Hrerbrs,'brr im Ganzen angeblich begreift:r ) ein Haus mit Garten,
2) die Aufschlags - Gerechtigkeit,

») auf die,Timmele Wester Gemeine-Weibe,
für 4 Pferde , 8 Kühr und 2 Ganse,b) aus die dortige Oster - Gemeine Weibe,
für is Stücke Jungviehes , -

z) an Baulandr : /
s ) ü Aecker an den Garten , >
b ) i Acker , ins Osten an Jarsb GarrrÜS, ,c) i Acker , ins Osten au Werkt Eggen be-

schwrttrt,
4) an Meedlandrnr

s) 8 Dinnath , übe« das Meer,
b) 2 Diemath , daselbst nebst dem Anwachse,e ) 4 — im Brügge - Hörn,
ä ) r — im Lamme - Kamp,
e ) 2 — in der Mernerke Mehr,
L) einen Antheil von pl. m. ß Dirmach a» ei¬

nem Kommunion - Meede - Stück,
5) einen Antheil am Commune - Mohr,
ü) 4 Mannes - und 4 Frauen , Kirche« - Sitze

zu Timmel,
7) 3 Todtengräber daselbst,
oder auf die Kaufgelder jener, dem Gerd Rem-
ders Coümann gehörig gewesenen Hälft« , reßo.
rin Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dirnstbarkeits - Benäherungs - Pfand¬
oder sonstiges Real - Recht haben mdgtm, öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monatben,
spätestens am 30 . September b. I . , persön¬
lich ober durch die hiesig« Justiz - Cvmmissarikn,
Adv . Fifti Jheriug , Adj. Fisci Traden re . , ihre
Ansprüche auf dem AmtarrrchteAurich anzumel-
ben , und deren Richtigkeit nachjuweiftn, unter
der Warnung , daß jeder Busdleibrnde mit sei¬
nen Ansprüchen an dir, von dem Gerd Minders
Collmann an den Gerd Thomssen verlauste
Hälfte des Heerdes präcludirt , und ihm so wvt
gegen den Prssoeantrn , als gegen die, sich et¬
wa meldende , zur Hebung kommende Glauöl¬

er, ein ewiges Stillschweigen auftrlegt werden
) ll. ^

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 18. Juny
I80Z . Teltittg.

6 . Bvm Amtgerichtezu Aurich werden,
auf Instanz des Hausmanns Matten Oeftes

Ca «-
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'
zu Timmel , Nkeunv Jede , welch; auf

die , von dcmwryl . Epke Reindew Huf feinLK
Lohn Johann Epkes zu Äyrn,voldL . vererbte,
uuowsn bikftA neuerlich au hLnDrovocanten öf-
ftuchch »«ckraftechÄfte eines zu Nyevwolde he»
iegenW hälkM .HtzerdrS , die jetzo angeblich he-
helft:
i ) ein Hans mck Garten,
s ) pl . «r. s Oiernathsn Gränsanves Hinter dem

GA2LN,
I) DLemachs « , das Maste - Stuck ge«

naurrt , ^ -
4 ) ein Stück , pl . « . . 6 Müh « -- Matten grost,

saS ist« große Stück genannt,
§) em Stück , pl . m. z Mäher - Watten .groß,'

das Lte g-roKe Stück genannt,
6) das kleineStück zu K .. m - .2 RLHer- Mattr »,
7) 7 Uecker , das Rocken - Land genannt , jeher
ft pl . m . ^ Bie -dup Rocken- Einsaat groß,
8) 2 Leegmöhrte, pl. m. iS ^ onne Uocken - Ein-
^ fast groß.,

§ ) ein Hoch Mohr unter brr Aui « voupl . m . 3P
PLkten Gräberey,

es ) ein HvchNLhroherhalb der Linie zu pl. m»
-Z Dirmsth , .welches usch in LvMnmmon
liegt,

lr ) die Hälfte von pl . m. -Z Diemathen Mreö-
kandes in her Wrster- Mrehr,

LL ) die Hälfte der in der RegemorthschenKharte
.fär 7 Liemathcn LorAmmp ».dea rp Die .ma-
,.h« n , hie Ferme genannt,

IK) .em SiLck Meed - .und Meide - Landes von
der MenBolderWride , das Sandwater - Stück
gensmck,

i §) -ein Stück Wridelandss , die Bäck genannt,
vonaoelchem die Greetje . und Antje . Garrelts
2 KuhwridLn prätenblren,

i § ) die Hälfte von .4 Diemathen auf dem Hay-
kclande , .

^
14 .) bje Hälfte von . ohMefähr 4 Diemathep

zwischen dem Hanse .und hem .Fahrwege,
r?) 4 , Segen 2 Plätze yon Her gethriften Ge-

me-aheit M Ayenwolde .,
i8 ) ein Stück zu pl . M . A DirMth , der Ki«!

genannt ., >
iy ) Bntheil für H .Heerd an -einem , Hey der

LheillMg der Ayenwvlder Gemeinen Weide
übrig gebliebenen Stücke Landes,

rs ) euren ;halben Frauen - Md «inen .ganzen
Manns -- .Sitz in,brr Kirche zu Hatzhusen,

rk ) 2 Tsdtengräber auf dem neuen und z äito
< No . !

sys tzLM vorigenKirchhofeM Hatzhuse« ,'
oder Mif dir Aanfgelder , dieses Pikrtelheerdes,
--- bßr mit tzes weyl« OltmannRencksn und Heft
sen Winwe Urrstje Tisrcks Wertelheerbe vor«
mals .einen hoideuHeerd auS.machte , — , rrft>»

. ein Eizenthums - tzen EckMg derNutzung schma«
lerndes DirnstbarßeitS - Pfand - Mer sonstiges
Real - Recht Hahr« möchten, öffentlich vorgelä«
den , innerhalb 3 Monathen , spätestens am 5 -e«
idftvherß . K. , perjH'ilich obex durch die hiesige
Justiz - Eommissarieu Srürenöurg , Detmers,
WeberLk. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte
Aurich anzumeldra, und Here « Richtigkeit nach«
z uweisen , unter der Warnung,/baß jeder. Aus^
bjfthenhz mjr seinen ÄnsprüchrnKN bi« aufgeb,s-
thrns Hälfte des vormaligen halben HeerdeF
pc-äciudrrt, „und chm . so wol gegen dru Provs «,csnrrn , als gegen dir sich,etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges SM-
schyzeiKra auftrirgt , auch wegen aller .angegebe¬
nen Pertincnzen ber Peütztttel für voWändig

. berichtigt erachtet werden . sost.
Sign . Aurich im Amtzenchtr , Hru Zun-

iMz . Lrlting
'
.
'

ä.y . Vom Amtgenchte zu Aurich werde»
a,uf Instanz des Mel Wartens zu Ayenwolde,
Alle und Jede , die auf den , . jm Zähes 1 .79g
von den M - l.eutcn Dybe Grrhes undHrechtj

'
e

Evrrts , an die Eheleute Johann Lötznjes Holl-
ner und Gesche Urends zu AyKnwolöe, von dies
ft« Eheleuten ahex neulich an ben Provycanten
privatim verkauften, zu Ayenwolde belegen«»
Halden Heerb, welcher angsblich begreift
1) Ein Haus mit Garten und Flyer Aufstrek-

ckung Grün - und Bau - Landes,
s ) Ein Lorftnshr , welches das Süd - Ende der

Aufstreckung ausmachL worauf Christopher
Arerichs ein Jahr ums andere zu seinem eige¬
nen Bedarf Torf graben mag,

3) Antheil an eiyrm Stücke Commumon - Mo«
rasteS hinter jene« TorfmsHr,

4) Ein Diemsrh Merdlandes auf Hem Htykts
lande , mit des Harm Niclaaßen i Diemath

-jährlich « echselnb , . - -

5) Zehen Kuhweidrn auf der Gemeinen - Weide,
sodann 2 Pferde - und 2 Gänse - Meiden , wel¬
che bey der . in anno 1737 grschchenen Thei«

-iung der Ayenwolde » GenieiNheit. rn folgrndk«
Stückes birftW halben' Heerde H?sonders zü¬
gelegt sindft -
M) ein halbes Stück Grünlandes auf . der

». Ttttttt . ) '
h,«



irüL

- eff- Hat «-
RielaaHen

'»WgerHälfte jährlichwechselt/
d) ei« Stücf Grünldhdrs, ^ beschwertet ins

' VW
' a^ HchM . RiekiiHlell/. / ^

s ) die HälD eines .yon oem Ärsttzer dieses-
^ «nh, desH -rMMchÜ *ßrrr Halden Hes 'rdes
' - emeinfchgftktch ssenutzriverdenden Stücks
.
'M - Wh - e- L. das - SasthwAttp -- Stück ge»

nanffi ,
' " ^ -

ä) WiMSik WMSkb «- ., . Las Läckr Stück
gÄsunt , "

«) rinhäldes 'Stück Grünlandes , schwettrnd
ins^Mtdeü an der Pastor «- Land,

5) Ak
'
thrilan dem noch üngetheiktrn Com»

Müstlvn - Srückezäm Sandgradea und zur
Werde,

- ) Eriken Miaunes - «nd einen Frauen - Sitz in
her Kirche za Hatzhüse « , und L Gräber auf
dem Kirchhofe zu Ayenwolde,

oder auf die Kaufgelder , rrfp . ein Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeits » Benährrungs - Pfand - »der sonsti¬
ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vvr-
geladen , innerhalb g Monaten , fpätestms am
z . Oktober - . Z. , persönlich oder durch die hie-
- ge Justiz Lommissarien Stürrnburg , Dtlmrrs,
Webe» re. ihre Ansprüche bey dem Amtgerichte
Aurich anzumeiden und deren Richtigkeit nach-
znwttsen , unter der Warnung : dag jeder Aus-
Äeibtnde mit seinen Ansprüchen an den halben
Heerd präeluöuet , und ihm sowok gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferregt « erden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den Lasten
Zuny ISog . Trlting.

. 8 - Pry demStadtgerichte zu Emden find
aE ivKantiachsdrs ELnrZi Ish . Gottlob Hoff¬
man« daselbst, Mictalsts tpidep alle nnv jede,
welche auf hie dmch Arovocanten von dem Pest»
Fiskal Daoid . Lcvnard Bluhm und dessen Ehe¬
frau A H . E. G . umbrecht privatim anerkaufte
Grundstücke , als:
r) einen Garten im breiten Gang in Comp. IL.

No . UH .
'

s ) einen Metpn mit einem Lusthairschen bey
den Ikah ^ en kv Mmp . sch. Ne . I2k.

- ) einem tzlMlhjh»s vsrhinAst 'Eomv . k2. No . 7.
gehörigen Gartens , -sh für roo Rtd'lr. Cour,
laut gerichtlichen Kaufbriefes VG» 2 . Decrm-
brr 1795 angekauft , unb ex vecreto vom

sä . Febr. 1796 der Num . rsr zugefüget ist;
Suö rrgrnd einizem Grunde einen Rral - Anspruch
Servitut , Forderung , oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen, cum termiso vsn breyrn
Monaten et rsxroäuctionls praeclustvo auf den
roten Octvber nächstkünftig Vormittags um io
Uhr auf dem hiesigen RMhhause unter der War¬
nung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit allen ihre » For?
dernnge» an dis aufgedotene Grundstücke wer¬
den präcludiret , und ihnen deshalb gegen de»
neuen Besitzer em ewiges Stillschweigen wird
auferleget werden.

Lignatum Lmäas InOuria , den 28 - Iuny 1805.
9 . Da über des Kaufmanns Albert To¬

bias Cramers zu Reustadt - Gödens Vermögen
der generale Consurs ex äscreto äs 22 ° August
a. c . von diesem Landgericht eröffnet und der of»
fene Arrest erkannt worden : So werden alle
und jede , welche von dem Gemeinschuldner et¬
was an baarem Gelbe , Sachen , Effekten und
Briefschaften hinter sich haben hiemit angewie¬
sen , dem Gemeinschuldnrr nichts davon vrrab,
folgen zu lassen , vielmehr dem Gerichte davon
sofort treulich Anzeige zu thnn , und di« Gelder
oder Sachen mir Vorbehalt ihres daran haben¬
den Rechts in das hiesige gerichtliche Depositum
zu liefern , unter Verwarnung , daß Zahlung au
den Gemeinschuldnrr in Hinsicht der Masse für
nicht geschehen geachtet, und anderweit für letz¬
tere beygrtrieben werden soll , und Verschwei¬
gung der Gelder und Sachen den Verlust des
daran habendenUnterpfandsrechts zur Folge ha¬
ben werde. ^

Gödens , am Hochgräflich Wedelschrn Land¬
gerichte, den aasten August iSoz.

v. Meznrr.
I <2. Nachdem per rekslutioneln vom i/ten

August cnrr . über das sämmtlicheVermögen des
verstorbenen Fuhrmanns Gerd Peters und des¬
sen nachgelassene Ehefrau- Trientje Eggerkes,
derConcurs « röfnetund der offeneArrest erkannt
worden ; als wird allen und jeden , , welche von
dem rvryl. Gerd Percrs und Trientje Eggerkes
etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briest
schäften hinter sich haben, hiedurch von wegen
Bürgermeister urch Rath dieser Stadt anbesoy'
len , nicht das Mindeste davon der Trient ;« l-g'
gerkes zu » tnrbfokgett , vielmehr dem Gerichte
davon fkrdersamst treulich Anzeige zu machen,
und die Geldes oder Sache « / jedoch «mt Bor-
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Schalt ihrer daran habenden Rechte , in das ge- belegten Capital Hu Zoz -Rchlr. lnGolde , «1-
xichrliche Depositum abzuliefrrn, unter der War- nrm Sitze in der hiesigen Luthrrischrü Kirche,
nung : daß wenn dennoch der Trientje Eggerkes n ^ d einigen geringen Kkidungs- Stücken br--
etwas bezahlet oder ausgeantwortet wird , sol- stehende« Vermögen pracludirct , und solches
ches für nicht geschehen geachtet und zum Besten den hiesigen bekannten nächsten Jutestat ^ Cr«
der Masse anderweit beygetrieben, wenn aber brn des Verschollene « ,, .. nach . Vorschrift de?
der Inhaber solcher Gelder oder Sacken diesel- Gesetze, zuerkannt werben solle,
den verschweigen und zurück halten sollte , er NZnstuM h^ yrstas in den 4. Juny rZoz.
noch Lußerdem alles seines daran habenden Un - Ämtsvrrwalter , Bürgerrnerster und Rach,
terpfans - und andern Rechtes für verlustig er- rz ^ <1 instMtism des Wryert Za sie»
Narrt werden wird. werde« Alle und Jede , welche auf dre von deS

LiZnatum LmLa« in Luria » den rasten Au- Cia-.s Albrrs Sohn , Jann Claeffcn , ao, I8»r
gast 182z. von dex Gertjen Janssrn erstandene und nun vv«

Jussa Lsustüs. de Potterr , Secretair . diesem an den Provokanten Wryert Janssen pri-
r i . Nachdem der Schiffer Zrlke Peters, in -vatirn wieder verkaufte Warfsiädte im Ostermar¬

der Ems , im Fahrwasser zwischen Hoek van Lo- scher Zten Rost , bestehend Ms erstem Hadse und
gum und Drlftjirhl, auf pl. min . 18 Zsdru Was- 4 Diemath Landes, worauf daß Haus von weyl.
ser,ein Schiffs - Anker von ohngefähr ^ao Pfund Hisrich Edden Tekeyburg erbauet worden , ei«
schwer , woran weiter kein Tauwerk als der so- Servituts - Näher- Erb -- Pfand - Reunions«
genante Steek befintzlich , und kein Merkzeichen oder sonstiges Herst - Recht haben , ober gegen
ovHänden, als daß selbiges stark verrostet , gefan - das verwandte v. der noch zu verwendende Kauf-
ben ; so werden alle etwaige Ligenthümer dieses pretinm etwas erinnern zu können vermeine«
Ankers hiemit von wegen Bürgermeister und mögten , hremit per-Lmtnris vorgeladen, inner-
Rath dieser Stadt aufgefordert , um fich inner- halb 9 Wochen , und spätestens in term'uu» rs-
halb drey Wochen zu Rathhause zu melden und proäuntioms dev Lüsten September bevorstehend
shr Eigenthum daran bewährlich zu machen ; wi« MorZrns 9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre F-r«
drigenfalls darüber von Gerichtswegen diöpv - derungrn sä »cts auzugeben , selbige mit Justi-
nirtt werden soll. stcatorie« in sriFlnali zu belege« , mit dem Pro«

8lZnLtum Lmäss in (Huris , den sz . August vvcanten gütliche Handlung zu pflegen und nö-
I8oz . sulin 8«nstus . d« Pottere Secret. thigrnfalls rrchrliche Entscheidung zu gewär-

12. Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist tiges.
sä inüantism des Bäckermeisters Hinrich Eykr» Nach Ablauf des Termini aber sollen ^ ot,
Tebben , als gerichtlich bestellten Curatons des für beschlossen erachtet, und diejenigen , so fich
bereits über is Jahre, ohne die geringste Nach - mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
richt von sich gegeben zu haben . abwesendes gebühren- justificiret , mit demselben p -ärludirrt
Juilf Hengen Peters , oitsdic» ssllctslis wider «nd ihnen desfaüs gegen den Jmpetrante« so-
diesen Abwesenden , oder dessen etwaige urchr - wohl, als gegen anhsre etwa sich Meldende und
kanny Erbe« und Erbnrhmer cam tormmo von zur Lebung gelangendePrätendenten «in ewiges
9 Monaten et xrseLlnüvo . anf den L8ste« Je- Siillschwcige« auftrlrgrt werden. ,,bruar 18S4 psr üecrernrn vom heutigen st-sts Sign . Berum im '

König !. Ämtgtrichte , dk»
«nter der Verwarnung eickmrnt .' LZt^ r My 180L. Kettler.

daß , wenn bemeldetek Juiff Hengen Peter» 14. D ivstsntism brr EheleuteAütjeZaus,
oder dessen etwaige unbekannte Erben und . sen upd Dirk Hannens i» Klemheßde , werde«
Erbnehmer sich nicht längstens in diesem tsr- Aste und Ze -E > welD auf das der Antje Jans-
M'mü entweder pevstnlrch , »der durch eine« sen , al» KgüM «, bon dkm MbtzrMffels prt-
gehörig legitimirken BesollmächtigreA , wozu . »atich - - selbst , beste«
die hiesige Insitz- 'Cvmmkffarii Loth pnd Yvrn .^he«d.^ chs^ i^m . .HhstK -»«W

'
.Mrtäa und pi.

in Vorschlag gebracht werden , melden soll- min. r DstmaMnLan .h^ wöpLy
ten , ersterer sät tobt erkläret, -essen et- . ins WesteaWtte Änbrerssey Wittwr,
waige Leibes - Erbe« aber mit ihren Ansprü- , jps Noxpen G '

xryäch Hlnrjch-,' ' '
chen auf dessen hier nachgelassenes w einem ins Wen Mllertt 'Immen. '
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riSg
' ins Süden ÄnsS Müssen,

angeblich schwetten , ein Servituts - Nahrr-
Erd - Pfand « Rrunions - oder , sonstiges Rral-
Recht haben strAgten, oder gegen das verwandt«
oder « sch zu verwrnbiende KauDretmm etwas'
erinnern zu können vermeynen , Mmit perem»
tone v'vrgrladen, innerhalb 9 Wochen und spä- -
ftstrns in tskMino rsp^oäffctiKois den 2K Sep¬
tember bevorstehendMorgens y Uhr anlwro zu
erscheinen , ihr« FvrSrrstngrn ast Kctrk.anzuge-
ben , selbige Mit Justificatörien ln oriZinull - zw
belegeff , Mit 5est provoeantischrn Eheleuten
gütliche Handlung zm pflegen und nLrhizenft. Ls
rechtliche Entschtidung zu gechäMge«.- Rach
Ablauf des 'keMivk » Krr sollen Lots für .be¬
schlossen erachtet, und diejenigen/ so sich Mt
chrry Forderungen nicht grmeldrt oder nicht zH«
bnhrend justificirrt, mit denfrlbkn präcluHsret
und ihnen . dMasts gegen dir Jrstpetrsntm so-
Kohl , als gegen andere etwa sich mMrnde und
zur Heblchg kommrNdrPrätendenkrnein ewiges
Mlüschweiger, »uftrleztt werden. .

. Signatum Berum im König !., Umtgerichts,
den 6. ZuH WoZ-. - Kettlrr«

r^ VM AmtgerichtezuAmich werben, auf
Mstastz der Ober- Erbpächter desGrsßrtt -Fehns,
AN und Jede , tvelche auf das km Jahre 1794
von ihnen dem wrysti Otto Amelings , in der
Ehe mit Antje Tjepkeri , auf dem Großen - Fehn,
in After - Erbpacht verlichrnr, von diesen Ehe¬
leuten im Jahre 1796 an den Lorenz Christian
Schone , fttzo beym Nispsler Helkrstrr, Fnete-
burger Amts , wohnhaft , mündlich verkaufte,
von demselben aber sogleich an der Verkäufer
Tochter Grretje Orten , in Näherkauf Abgestan¬
dene , und von der Letzteren , in Assistenz ihres
Ehemannes , Theele Larmnerts Buff , Schissers
auf dem Rhcmder - Fehn , neuerlich an die Ober-
Erbpächter des Großen - Fehns M -votim -
kauste Stüch Landes auf dem Großen - Fehn,
Sn der,Südseite der Roröer -Wieckr belegen, groß .
4 Diemath 229 Ruthen , worauf dir Müfsr ein
Haus erbauet haben , ober auf Vir Kaufgelder,
resp. « in Eigenthrmrs- den Ertrag dir Nutzung
schmälerndes DirrMarkeirsBenäherungs »
Pfand - vöer sönstigrs Real - Recht haben mög-
tcn , össeutlrch vörMaSen ^ istnerhälb 9Wochen,
spätestens am gtrü Octsbe - d. J , perfl-nlich ober
durch die ' Hiesige Justiz - EommiffanKN'- NSvr
Fisci Zhrring , Wj . FW Liade » re- , ihre An-
Müche anf demAMtgericht- Unsich cMLÄMekden,

und deren Richtigkeit riaHZuweifts , PE ZK
Warnung , daß jeder Bnsbleibrnde mit ftirm
Ansprüchen an das Mundstück pracludirt , md
chm svwo! gegen die- Provokanten , als gegen
sich etww meldende, zur Hebung kommende Gläu¬
biger, rin ewiges Stillschweigen auftrlrget wer¬
den svü.

Sign . Aurrch - im Amtgerrchte, den 20. Jgsy
Teltmg.

rür Bey dem frry herrlichen Gerichte z»
Petkum sind die von dem Hausmann BerrO
Feilen zu Widdelswehr nachgesuchte eäictKez
gegen - alle Real - Prätendenten der drmselbe»
söst weyl . Weert Hildchrandts Wittwr , Lriech
;e Löpxen und derselben Kinder , Hlldrdranb
Wrers , Swaantje Wrers , des Philippus Dü¬
sen zu Jemgum Ehrftau und Luppe Weers-ver¬
kauften , unter Petkum am sogenMinten Dwars-
mohr brlrgsnen-, dis zum 12. April 1817 »n
wehst» Jacob Michrrls Erben amichreüsch ver¬
pfändete Sechs Grasen Landes , cum tecivioo
öexroöuctionis auf den s8 . Srptembkr

'nächst-
künftrg , doy Straf « eines ewigen StiSjchwei-
Zens erkannt,

vecretüM- Petkum , den >-i . July IZ2I.
17. Vom ÄMtgenchte zu Aurich werden,

sufJnftgnz des Kramers ChristiandeVrichvom
Lübdertö -Fehn, Bll « und Jede , welche auf das,
in ao, , 764 von dem weyl . Peter JüujstnHane-
burgsr auf Hanchsrg , an dir wepl. Ehrieirte
Franz Jürgens Dircks und Elsch « Eatharina
BungsrS au-f dem Lübberts - Fehn privatim ver¬
kauft «, von diesen per testlUnentum ävLo . lM
ihren Töchtern , HMe Frcmzen und Grtttjk
Franzcn , zugrwieftnr , und von selbigen, mt
Zuziehung der Greetjr Zranzen Ehemannes , des
Jimmermanns Rewrrt Janffen auf dem Lab¬
ber ts - Fehn , an den Provokanten privathn ver¬
kaufte . dasMst belegen« Haus mit Garten, oder
auf dir Kaufgridrr , resp . ein EigrMhmns - de»
Ertrag der Nutzung schmälerndesDienstbarrer»»
Benährrungs - Pfand - oder sonstigesReal -Recht,
besonders aber , aus dem Mangel eines Erwer¬
bungs - Instruments des Peter ZkmWHanedur-
grr, wider dir Berichtigung des ritvli xouewo-
vis im Hypothegurn , Buche bis auf den Pwvs- §
rantrn etwas zu erinnern habest mögten- dffenk«
sich vskgstadm , innerhaib z Monaten, späte-c.
stens am z - trn Oktober d. I . , perförülch ose

durch dis hiesig« Justiz - Eommiffarrtn - A '

Mi MrtstK , Adj. Hist» Liaden re. rb^ W.



sprüchr' srrf dLM MntKNüchte Anrich anzuweh- auf derselben GriKeinen- Weide dsm FraM
brn und deren Aichtigkeir nachzuweiftn, un - - , Harms

'
,

irr - drr -War »m;g-> daß isd »r Ausblechrndr mit auf ' LS Jahrs , pro N »Zo iZoA his dah.m iLSZs
seinen Anftwstchr » an das Grundstück prärludi» zum sntiokretlschen Gebrauch eingdranmk»
ret, und ihm -sswol -gegen den ProvscaNtsn , als Auf Instanz der Käufer , Retrahenten und'

gegen die sich elws meldend« , - zur HrbyM ksm - Setznehmer , werden nstn ssm Bmtgerichte zu
men de Giäsbigrr , ein - ewiges Stillschweigen Aurich Alle und Jede , welche aufsölchc Grunde
mrftrlsgt , such der Msistrrtel bis auf den Pro - stücke , oder auf dir Mus - und Versatz -Gelder,
soeantrn füb vEstäadiA berichtigt erachtet wer- rW ein - EigekthMs - den Ertrag , der Nutzung
den ssA » Mmälerndes Dienstdärkeits - Brnährrungs --

Signatum Nrrrrch im Amtgsrichte , den 7trn Pfand - sdet sonstiges Mal - Recht haben mög-
Zuly rssz . ltelring » ren , öffentlich vsrAeladrn, innerhalb' 3 Mona-

rSr Äon einem zu Extum - belezruen vor- -teps spätestens' am isten OctLber d . I . , pef-
mals vollen Heerde- welcher de» wryl . Erdrvy« sönlich oder öutch die hieffge Justiz - CommiM-
Javffen «« . 17-47 vmr ftiüew Mit - Erben zum Mn , Stürenbnrg , Detmexs , Meder w: , ihre.
Kgrnthum übertragen , im Jahre 179.4 von jei Äusprüchr' auf"dkm AmtZerichteAurich anMek -f
Mm an -den Hey«,Bruns prisat -rm verkauft, von den , und deren Richtigkeit nachznwkisen / unter
demselben-' Wirkersrr den ErbwHn Zavsse» abge- der WarüuÄ'g , dass Mer Aü'sdleibrvde , mit fri»
standen, und von dieftm per

'tellämestchm ätz «en -Ansprüche» an die Grundstücke präkludiry.
»0 . 1794 seinmr Sohns Andreas KrdwyuS pri- uüd ihm so wv! gegeudleDrovocautsu , al^ ge-
sativr zugewieftn worden, hat der Andreas Erd- gen - die - sich

' etwa meldendes zur HrbuNg kom-
wyns , »schdrm er die eine phngrfahrr Halft « mende Gläubiger , rinkMMSMschwxigeh auft
Mt dem alten Haufe - im Jahre igof au den erleget werden soll- . ^
Menne -Eden sus -Wtiffe -prisutim verkauft, ft-l - Gignatüm Aurich im .UmGetichle ', den igte«
che - aber- nachher wieder - vyn demselben

'
erkauft ZrM-y- ihsz « Teltiyg.

hatte- neuerlich -folgende Lheile -der stv « chnss - Vom B '
mtgerichtd' zu Nrtnch

' Werde«
fähren Hälfte -- nämlich

"
- astf Instanz ideK LandHrbräÄchtrs Elsas Elsasses

i ) den Msrdiesksmp von /Meckern s » ftini » Wen voch '
Aurich - Oldrndobffer- Fehn, All« und

Bruder Hinrich Erdwynö zu Extum-- Jede , welche auf
' das' angeblich oh

'ngefähr im
H das - von - ihm neu- erbaveW -'HsnS mit Gar- Jährr ' 17^1 - aus dis wryl . Gerd ' Christians

ten - dessen Grund den kleinen Kamp auÄ- Schone Nachlasse aw den '
auch weyl . Johann

machte , an den Hinrich Grrdrs däfelvst, NaaM de Walls in der Ehr mit ddr noch lr-
ZH Wer Bau - Becker auf .dem tängen Mmpt drüben Antje Andrrkffrn Lfttterntattv - auf dem

an dsn Franz Harms daselbst . zu rinrntHäuss - GtoAkn - Fehn öffentlich «M von"
diefrN Eheleur

bau - . . -
. .. . .

tin im' JahtrTtfA -t an den weyl . Ameling Meks
4) neun Aecksk Banlandrs , düsPfadländ

'
gL- chrrrs-'Orten privatim verkaufte , von drtnselbeN

«anut - an den Heye Zausten daftldsts , atze « darauf
' ak - den '

ProvorMerr ) auS dem
privätim verkauft , wovon aber das '

KaiiS Gäukdr ' der Änschwettungs in Wherksuf abgrr
Mt - Garten durch des Käufers Hinrich liserbrs standrüesStäck Wndes auf dem Aurich» Äldew-
Sheftai » , Margarr -tha- Franzen s »Md das Pfad - dsrffer - Fehn , mit andern die Därmen genannt,
lan-d - z» g . Bechern hürch des Ktzristran Bojen M, min . Z Oiechathm groß , oder aufdre -Kauft
Sohn , Boje Christians, - zn -Extum , aus - eck gel-dtr — nachdem- der u -üerUch für des Aicha-
Grandr der BtlltSvrkwavdfchaft -: mitz^rrm -

'
Ber - riäs JanKt , Sartorius ' Mfilbst , Evchtrr Jda,

?Luftr,.brnährrt ist , — ferner - eine Enkelin drZ wiyl« JshanchClaaffen dtzW
'
aU,

z) em Diemath Meedlauörs auf der Holtloger aus solcher Blutsvrrwandschaft erWbrne"Re - ..
Meedr dem Gaerelt Mrdes - zu Extum und trakt - Anspruch durch Verglrich deftr

'
iigt ist's —>

dem Weder Onns -ZauM zu Haxtum , " «tt». noch feiner refp . «ft, ElgtuthMZ -i drn 'Er« -
5) vier Kuhwrideu auf de? nvch ungfthMrM trag dft Nutzung » fchMä-lerndss Wenßvcnkeits-

Extumer Gemeinen Weide dem Ga »reit G -tr- MMivns - BenähÄüngs » Pfand - oder' svNjffs
. ges Real - Recht, besonders suchbrn demMan-

zwey'MnZheeDr mW- "zwch Pf -khk» Mids « grl eines Eiwer - MM » ZnstmrrstndS , des. wryk.
-

'
Io - '
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Johann Claaffend « Wall Md dMn Wrbesitzer Schreiber zu Loga , alle und jede , welche auf
wider die -vollständige BeZtzchMung des Besitz- bas — von dem RoolfGöcken Herrührende , von
titels p« d Hypothequeu -BucheHsguf den Pro ^ von dies« »» vermöge Lauf - Kontrakts von irten
vocatttsn , etwas ztz erchnern h

'
ap- y ch^ tyr, öD , , Januar 1764 an die Eheleute Tjabbe Udbrn Gvud-

HvMch- vorgelabvH , innerhalb
'
^ MonaW , ch a-.. - Maal und Meycke C. Apfrld übertragene ; sodann

testens? am il . -Nsdsmher d,
'
I . - MKnstch oder,^ nach dem Tode des erster««, zufolge reciproquen

durch dir hiesige Justiz - Comnnffari« n, . 'Stüken -, Testaments , dieser Eheleute vom roten Oktober
bürg , Detmers , Weber .rc. ihre Änsprüch ^ 1770 zur Hälfte auf ihre beyderftitisen 4 Kinder
auf dem Amtgerichte Aurich atzzumelden, und vererbte , demnächst aber von der Wittwr , ver-
drren Richtigkeit yachzuweiftu , Mer .der War -? möge Vergleichs vom roten Januar 1772 , zum
nrmg : daß jeder AusblerbeKdr mit seinen An- alleinigen Eigenthum scqurrirte, und daraufnach
sprächen an das Grundstück prßcludirt, Md ihm dem Msterbrn derselben auf die besagten Kinder
so wol gegen den Provscantrs , als gegen dir Durch Erbrecht übertraLenr, von diesen bep der
sich etwa meldenbê zur Hebung kommendeGläu - Erbtheilung vom izten September . !?- ! an ih«
viger, ein rwia-c Diillschweigen auferlegt , auch ren Mit - Erben Christoph Goudschaal überlrs»
der tiwlus xoüöLonis bis auf den CiassClaas - sene , von letzterem aber an die GebrüderAnton
sen Aden für vollständig berichtigt erachtet wer- Franz und Erhard Carl Schreiber unterm goste«
den soll . December 2796 privatim verkaufte , und endlich

Sign . Aunch im Amtgenchte , den 23 . July von Provocanten nach Abfindung seines Brudirs
i 8oz . Teliing . vermöge gerichtlichen Contrscts vom 6 . Januar

20 . Auf Instanz des Goldschmidts Enno izoz zum alleinigen Eigenthum erhaltene -
Heinrich Specht zu Loga werden alle und jede, Haus mit Garten , im zren Kluft No . g i zu Log»
welche auf das durch Provocanten von dem vor- belegen , wozu ein halbes Graß Meedland, ein
maligen Evrnburgischen Amtmann und Aent- Äcker Bauland , das Rückfalls - Recht von zwey
Meister Ubbo Paulus Reimers unterm 20 . No - Grafen in Der Nortmohrmer und einem halbe»
vember 1822 mit Genehmigung des Ober - Ei - Graß Meedland in der Loger Hammrich ( welche
genthümers privatim angekaufte , von diesem Stücke resp- an Johann Janssen Mäller Rocken-
aber vermöge Erbpacht- - Conr-rncts vom 29strn müllrr in Holtland und Jann Arends in Logrdi-
April 4793 von derEvenburg eschenHerrschaft in rum in Setzkauf äusgethan find ) gehören — ein
Erbpacht genommene , im ist«« Kluft Nro . resp . Erb - Eigrnthums - Pfand - BenaheruugS-
zu Loga belegen« Haus und Garten , ein Eigen - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dirnstdar-
thnms - den Ertrag der -Nutzung schmälerndes keits - oder sonstiges Real - Recht zu haben ver- j
Dienstbarkeits - Benähermrgs . Pfand - oder son- meinen, hiedurch öffentlich vorgeladen , svthane z
Mgvs Aral - Recht haben mAZtes -, hiedurch öf- - -ihre Assprüch« innerhalb Z Moasthen , längstens
Deutlich vofgelshen ^ inriettzakb 9 Wochen , spä- ader,inchettznoo rehroäucüovis den Me « No - >
Erstens aber sr . tsiMchy osproäyctiopis den ^ chemdere. des Morgens rc» Lhk b̂ey diesemGt - ^
L2r Octoher curr. Des Morgens ry Uh^ perD

'
M

°
Uchte , anzurutlden tznh gehörig nachznwujen , j

PO »ödtr durch l hiar ^ chend, legitMirt « Bevost , « m«x he* Warnung : .
mächtigtr - l tvozu-Die Zustiz -CoNmissisns -RathL s lhaßsdi « ÄußrndlrOtnden mit ihrrn 'Anfpru-
SütthW ^ .SchWkdiU ^ Höchgg und D ^ krs zu s. , ch «n an bas aüfgedvtrneJliimo 8lle Kracludt-

.Leer rn Vorschlag gebracht werden, ^ soWrne ihre . HH .uvO .iHwk« : riuMlgrs StiWwetzen
Ansprüchê brylldreftm GerMte a^ u« Meu,Mnd - Zrleget ÄerdeA soll. .s

' ' s ,
gehörig ntzchztzwrisen , Mtzrcher Warnung ; s . - . Orgnatnm Ä^ tüdnrg in InSmio , den 30. pul»

^
'daß- die MußtMeiber ^ ep^mÄ .Metz -AnMK - ' '

Detmfrs.
. . Hetz au - as GrMdstM MäjDhMtmnd zum 22 . Per . weMyd Joachim Hermann sit-

. - eM8Vsi.
'
StzjWNM .G .:» ^ M »/EdewM « merss

'
eMe per rsÜametzkNM der Catharm»

len » D ...' v -
^

ss Maria ESerhardin vom 3trnFrbrüMi74y tM

Signatum Evenostsg in Jüämio . chrnsrhstZusy .
'

für einen alte» Warf liegendes Haus mir Gar»
' ts r , D̂etmers . -ten et snstexi « im ersten Kluft Nro . tl . zu ro«

/ 2l . ;Wotz tzem Mu -iMe 4 Ü E-rnburz wer- ga belegen , pnd verkaufte solchB wiederumun-
den auf Ansuchen des^Gaffwirchs Äotvv Kranz cktrm hteü Januar r'/M am' dir Eheleutt Gero
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Carsjens und Aaste Aylts Grornrfeld , nach de?
rrn Tode es vermöge testamentarischer Disposi¬
tion vom i6 . Januar 1794 auf ihre beiderseitige
Erben Frerich Baumann , Caxsjrn Sicken et
conkortsL verfiel , welche es denn am io . Ja¬
nuar i8oz öffentlich verkaufen ließen , worauf
es von den EheleutenSteffen Eyfing und Foelke
Jelschrn Kloppenderg zu WiMhausen erstände»
wurde.

Auf diesem Immobile finden sich verschie¬
dene Schuldposten intabuliret , welche nach An¬
gabe der jetzigen Brsitzer und. ihrer Verkäufer
längst abgetragen , wovon aber die Schuld - In¬
strumente verloren gegangen ftyn sollen. Sel¬
bige find im Hypvthekenbuche dieses Gerichts
Vol . I . zz . folgeudermaßen vermerkt:
i ) Fünf Hundert Gulden , so Besitzer Joachim

Hermann Sirmers und dessen Ehefrau Anna
Dirks von Henriens Warners . Brnecken zu
Leer unterm i . May i/zz . zinsbar ausgenom¬
men , eingetragen den 24. May 175z,

r '
) Fünf Hundert Gulden , -welche derselbe Be¬
sitzer und dessen Ehefrau , den 1 . May 1765 .00«
Hinrich HinrichS auf Zinsen empfangen ha¬
ben ; eingetragen den 9. May 1765.

z) Acht Hundert Gulden , welche Besitzer ver¬
möge OVligatiou ä. ä . 1. Mas 1765 an den
Kaufmann Hinrich van Eden zu Leer schuldig
geworden ; eingetragen den 6 . Jnly 1765 ;

4) Ein Hunden und Fünfzig Gulden , welche,
Besitzer vi^ore ObliALtiouisst. 21 . Okto¬
ber 17 ^ 8 von Hermannus Christophers und«
Frau Laalkr Gerdes ausgenommen»

Die jetzigen Besitzer Steffen Eyfing und Frau
erstanden auch unterm 8 . Juny dieses Jahres
von dein B rlster Roskamp und Shmr Bußmann
zu Loga iß Grasen Land auf der Logrr Horst,
( welche resp. den Warfen des C. C. Bartels
und der Verkäufer bey der Theilung dieses Kr-
meinheits - Grundes zusielen - und wovon .der
A nheil des Bartels mit Consrns der Hochpreißl.
Krieges - und Domamen .- Kammer, laut Kauf¬
briefes vom 7. März 1820 zuerst an den Ros¬
kamp veräußert worden ) und schlugen mit dem
Antheil dieses zusammen liegenden Warfes,,
diese Stücke , welche ins Süden an Hauke En-
nen und Claas Wilken Beeckmeyer , ins Westen
an das Horstfünctel , ins Norden an Harm
Janffen und ins Osten an den Mittelweg schwer?
den , zu ihrer vorhin genannten Warfstellr.

Käufer haben nun , sowohl zur Sicherheit

ihres Besitzes , als Behuf der Löschung jener
Posten , umMo- Erlassung der -Lcllorales gebe¬
ten , Melche Attch -Mo echmnt worden .-.

tVon dem -Wrichte zy Evendurg werde»
daher nicht nur . aste diejenigen, welche an die
besagte Warfsteste uebft . den dabry scquirirten
Stücken <« in Erb - EigenthmnL - Reunions-
Pfand - BestLhermkD - Setz Nutz -mgs - E- rrag
schmälerndes DiMstharkelts- odetz sonstiges Real-
Recht zu haben »rur -Krien , -als -auch alle und
jede , welche an die zu löschende Posten , und
die darüber ausgestellte Instruments, als Ei-
genthnmrr , Ekssionarii , Pfand - oder sonstige
Briefs - Inhaber , Ansprüche haben wogten, hie¬
durch öffentlich vorg « laden , ihre desfalsigenAn¬
sprüche und Forderungen innerhalbZ Monaten,

' längstens aber in dem auf den 12. November 2.
Morgens isUhr angesetzten termlno rexroäm:-
tiouis anzumelden , und deren Richtigkeit nach-
zuwriftn - unter der Warnung:

daß die Außenblriberiden mit ihren respectivra
Ansprsschrü an die aufgebotene Immobilien
und dch darauf «ingStragen e Posten präcludi-
rer und in Hinsicht der Provoraruen zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen ; die Schuld-
Jnstrümenre aber sodann awortisirrt , und
diese Posten imHypothekrnbuch gelöschet wer¬
den sollen.

Signatum Evenburg in Mäicio , den ißrn Au¬
gust 1823 . Detmers.

2Z . Von dem Gerichte zu Evenburg wer¬
be » auf Anstichen des EvrnburgisckknGerichts-
schreibers Campen zu Loga, alle und jrde, welch«

1 ) auf die von den weyl. EheleutenZshan«
Dieterich Mürks uüd Regina Lysteu , unterm
il . May 1759 öffentlich erstandene , von weyl.
Carssrn Frenchs herrührendr sieden Aecher auf
der Logrr ' Kaste auf der Drmkrl- Dvdde , ins
SÜHen an Hanke Ennen mib ros Norde» a»
Friwich HrLrrst Bssman beschwertet , welch-
Drcker nach 'dem Uöstssben brr hrsirgten Eheleu¬
te, deren ästest«» S »h«r -B «rdw' Zart Marks bey
der Eibthrilung mit .skine'nNe -cgk -' Geschwistern,
laut Erbrezisses vem i . Otwbrr 179 ; , zum all-
« inigeri Eegenthum zugestllen und von demsel¬
ben, laut Kaufbriefes vom y Octvber 18SL, dem
Proyocagtrst käuflich üheklassrn ; .

' 2) auf die HNstr 'der g AecSsr im Horn?
kamp , so ins Osten au den iogenauoten Paste-
rey - Kiek , ins Süden am Wege von Loga nach
Leer drwch - ieKLmpe, und iusWtstra uudNor-

^ ' de»

W



U « anübsrzw Thei ! des Hornkamps be-
Mwsitet , welches Grundstück Prspocant von
HevEvknburgischkn HseWrAstaM Contratts
Mm l ^ .

'
Zfusy iSoz

'
, in Erbpacht genommen,

«M. harMf einHssus/ü rrbauen ; >' /
MsirgtÄd

'
einigem .-GrüM ein EiAevrhpms-

benEckrag hrrKHtzüNg AnMerndesMenstdar-
M - » NMyertzqtzs » -PskyL » Wer . sonstige

'- Rr«
Ä '

hMrHt .haben mögtrn / .Kiemir Meütlich vs r-
.sssladeit , iurrechald '-Z .Monaten , ,iund, spätesten-
.
'
jU ' t «^ ru.6 .kepkxqss »xhchnch ..tzen ^ 2. November e.
M ^ sr .Ms,is Ähr/

'
fochaye Ansprüche bry

hirftMGsrWs aGrnritlhLK ..UNh,.Hrhöfig
'
z« K-

stkstesthu /
'
uchev dxr. Warnung i

HMAMe
'
MMcht wsldenh '

ch .mit ihren etpai-
. Eltze » .

' Ansprüchen » nMsMtzebo
'
H« « Grund-

I . Mktz präUußire/und . zam ewigenKtiLschwsi-
, /grn, > ekwiMü ^ sMnsoJin ,

" ^ '

SiMsiM
'
Wrtttznrg ia saäkx:to,chen «- .tenMus

' lMst . lSOL/ ' ' ' '
/Detmers .

' '
Dir wep !.' Mrleutr Reinher Mubbrn

Mö Wärkse Jaussen veftßen ei » H <D nebst
"ei¬

nem kleinen Marten LU Tarxüt , und prrrrbtrn
solches/nach

"
»- re« MleKen auf -Kre ^ /Kinder

Foske , .Baltje , Kls
'
ke u-rd MeirErrt Reinbeks,

welcher letztöenLKStsr hirrauf
'
dieses »Immobile

von seinen Kit - Erben in aLeinigemEMnthum
erhielt . Der Mrindext Reindexö prtkäuftt öar-
auf dirftsHaus o - s . et p . an des . BätkermeiAör
Jarvb .ZäcsKs Uööpmann . letzterer hat zur
Djchecheit widrr alle unhekannteMrälpräirnden-
ten Näictsses

'
yÄchZrsuM, ^ welche srMstato ^ .

kcinlit worden.'
Demzufolge ladet das Königl . Imtgericht >

zä Würden hierdurch alle,und . sedr , welch« an'
ob/rwaönDm Hause s , .». .et p. ein EK - Ergeh-
tWms

'? Wfarch - Wenäherüugs - .Drewstbarkeitch
bmKußurtzWrtrag MmälerMetz , oben ün .L« »
dpirs ^SidslrchAM ^ r h« Hades vermeinen msg-
M/ ^ <kvW/WiepMr Wr , Kre/AnsprAche
inyerhälh ^LMpcheri , WEsteys/aHrr , !n termiuo ,
pragsluHo chsndien November , krachsikünftig,
des .LorMittägs um . rö Ahr ^ auWs nnzugrbM
u»K HehönK

'
zn justMiren , unter,cherMärnungr

.̂ 8 ^ MSsil . .W - KüMl « he»s ^ .fi« .Mt ih-
chew .MpkÜch .rtr/WMWiuaö sihndn em
^ WrtzäkchDMW DtWfchweißeA auf - xleZet

. HeMy .-ssöL' '
.
' "

7 " ' '
.N'

Si - y. MrP .
' ichMjtgrnch .te,,ds « st « ? UuguA

_ / .E
'

/ DetMs . - " E '
l

25 . Pey .dem Landgenchte zü Gvedens ist

ex äscreto vom 22« August b . ob inüifkeiss-
lism mEis , über das verschuldete Vermögen
des hiesigen .KanfMaMsLlldtrtL - bias Ersmer,
welches aus zrveyrn Wohnhäusern , einem an-
fehnilchen Waären - Lsgre , Aktis -GordervnM
und Mobilien bestehet , der grnersls Concurs
eröfM und der offene -Arrest erkannt .worden»
Es werbWchahxro KWAtjichLCrekitores des Ge-
meinschvkdnerö durch diese sälcra ! - sirMou , wo,
von «m EMmDlär chey hiesigem Gerichte , das
anders zu Fnchetzurg ZNS das .dritte . zu Witt-
Mund angeschlagM -, chiemitivera - labtt,

'
.ihre.

Zörde/urigenMd -Änsprüchr Fn dieser .Concurs-
Nasse inN'rrhälö Z Monaten , und längstens in
termcho L^rstäLtLsioubr « .Aken .LOrmher L . « .
Vormittags rs Udr bey Wsigech ^skidqerichte
tzebühxtnd anzumrlbKA und dem»

'
Richtigkeit

gehörig ns.chMwejsLN , unter der Wawung ; haß
dirjenigLn , ' welche in diesem Lrrmine nicht er-
fchrinrn , mit ästen . ih^ n Förderungen an hie
Msste praxinörret , Md ihnen deohalb gegen
d'ie -ubrigrn Credirvä'Lnein . ewiLLsSrrKschchelgttr
Mfrrieget wkrdüir sdst«

'
Drnenjerirgen , welche bvech allzuweite

Entfernung eder andere legale EHMsten an ö«
UrsAnlichen -Erschemung gch/chdert werden, wer¬
den die Hüstiz - CommiMrien SkeinMetz »nd
Thormann zu Wttkmnnd . vorg-rsch 'üZ.cn , än.dr»
ren eincrr sie sich eienden Md denselben mit In¬
formation - und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird denen Creditoren bekanntge¬
wacht , daß LrlstÄrlus auf das . dsnsÜLMm cs5-
stonis bonorum angrtragrn - hat , und haben
Crrditores .sich darüber i.u tyr « iHo ..rexroäuv - .
trov 'ischen .Ztrn Deeeucher b . a . zu sr?lär «n, un¬
ter der Warnung : daß sonst angenommen wer¬
det? solle , als haden sie wlder das GWch nichts
bi'nzuwendrn.

Toedens , amHs .chgrasiich Wedelschen Zand-
'

gerichtr , den sZ . August i8sz.
- ' ^ D . ,Meznrtt

Z6. Bry Um .StsbtgerichsL zu Emde» ist'
Fsr relolutiousm . vom August 'surr . übst
Kas sämmiliche Vermögen des vrrstörbenen Fghr-
chanks , Gerd ^Peters rmd dessen nachgelassene
Eheftsrs ' LrieLijr .Eggerkes , welches aus einem
Hause , und eimgen geringen Nebtlirnchestehsti .̂
der . generale Covcurs eröfaeL - auch der Wne-
Eersst/ersMM worden . - Es werden dannetcherv
sämm-tliche Crehstores UrGemeinschulturr durch
diese Ediktal -kEitatisu , » «von ein EMmplar

StP



sry hiesigem Gerichte , das andere zu Leer und
das dritte zu Oldrrsmn angeschlagen , hiemit
ösn wegen Bürgermeister und Rath llieftr Stadt

.vrEadet , .ihre Horderunge« und Ansprüche an
Liest Coneurs - Masse in tsreymo tiglliämäsoi«
Herr 12. Decemder nkchstkLnfrig Vormittags um
lv Uhr zu -Rathhgrrs« vor Hem Hexch :. Lsnpft
Rösingh gsbähxsnH anzumclden und deren Rich¬
tigkeit gehörig nachzuweise« , - unter der Ver-
warmmg : tza-ß dieftnigen , welche in diesem
Termin nicht erscheine« , mit Me « ihren Forde¬
rungen au öreMagr praeludiret und ühnen da¬
mit gegen dse übrigen Sreditoren ein ewiges
StiLsthweige » auftrlrat werden soll.

, Zugleich wird -bemn Kreditoren bekannt ge¬
macht, daß die Gemeinschqldneri» auf -bas beue-
siclum ceKorüs bonorum angktrsge» haben,
wobey denenfelden aufgegrben wird, sichbarüber
I« termiuo aeprostuctionis zu erklären, unter
Verwarnung : daß es ssest angenommen werde»
sollt , als Hab «» sie dabry nichts emzuwenden.

Denjenigen , welche durch allzuweit « Ent«
fernung rc. an der persönlichen Erscheinung ge¬
hindert werden möchten, « erden die hiesige Ju-
sttz - Eommiffarien Bluhm , Mencke, Reimers
mid Hüllesheim -vsrgeschlagen, en deren einen
sie sich wenden und demselben mit Information
nnb Vollmacht versehen können.

ZiZnatumLmsas in Lürra , .den ZS . August
ißvZ . stuüu Lenstus .- de Poltere , Secret.

27. Mey d^n Stadtgerichte zu Emden sind
LÜ initantinm des Schiffs -IimmerWanns Tal«
Davids Daselbst , Edictales wider alle und jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Schustermeister Weffel Himichs Sytwen und
dessen Ehefrau AnnaDircks privatim angrkaufte
Wohnhaus wit Garten auf d?mSpyker in Comp,
so . Num . iz a . aus irgend einigem Grunde ei¬
nen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkgufs - Recht zu haben vermeinen, cum
tsomino von drey Monaten et r.s.Proäuctlonis
prascluuvo auf den istenDecember nächstkünft
ng Vormittags toUhr auf dem hiesigen Rath,
Hause , rub comminations , erkannt : daß die
AußenL-leibe mit ihrenetwaigen Real -Ansprüchen
auf das aufgebotene Grundstück werden präclu-
oiret, und ihnen rin .ewiges Stillschweigen wird
rufrrleget werden.

8>Anawm Lmstae in Luriu , den zo. August
istaz.

sussu 8enatus . . de Poltere , Serk.
( No.

28 . Der MeHst verstorben« Schiffer , Za»
Bartels Haustein genannt , hat in . seinem mit
seisrr nun auch verstorbenen Ehefrau Bontje
Jacobs Le VritS amig . Zuly 1787 vor dem
PotkumschenErricht errichteten Testament ver-
vrdnrt, daß nach beyder LrstMoren Bbiebe« alle
alsdann vorhandene und noch übrig bleibende
Güter der bryderseitigcn nächst«» Blutsverwand¬
ten halbscheidlich, weshalb bi« eine Hälfte des
Testators Dreye» Schwester » oderderen LeibeL-
Erben , die rudere Hälfte aber der Lestatrici« -
Vettern Jacob Jacobs de Vries in Amsterdam
und Jacob Pieters dr Vrics -Wölbst ober der» .
s6ben Leibes- Echen anheim fallen sollte. Warm-
nun uichteinmal dieMamen der ürey Schweftery
des wrylsnd Jan Bartels Hanstein , Kielweni-
ger derselben Wohnort darin ansgedrnekt Wor¬
den , der I . B . Hanstein aber ist zu Rexee , auf
BornhoiN , in der AtKsee geboren , «und daselbst
den io . Octoder 1719 getauft.

Pnu baden Ich zwar einig « ,Personen gls
Erben des Jan Barttls Hanstein gemeldet, als : .
1 ) Euge '

ckr Haustein und Louise Marie .Haustein^ .taut Vollmachr iu äst « Cvpenhagkn und Fre-
,tz«Kbsrg vom Zs. Drcember istor au den Kauf¬
mann Llaas Khple».

2) Louise Hanstein, wesland Predigers zu Tys-
tzrpp, in Veelspd in DännemsrL Tochter, per-

.rhelicht an Jsnö .Christian Olsen , König !.
Consumtions - Kassirer zu Gcheen, stn Rorwe-
gen, und deren .Schwester Engeline Hanstein,
Mittw « des Capitains von der Infanterie'
von Helsberg , wohnhaft zu Berrristengen, in
Norwegen , zufolge Bsstmscht in snto bell
i6 , Februar iZ -ag auf den Kaufmann LodisS
Bagman.

Da es nun ganz ungewiß ist , ob bisse die recht¬
mäßige und alleinige Erben des Schiffers JanBartels Hanstein sind ; ss istDey dem Stadtge¬
richt zu Emden, ».ä lllstLntinm des KaufmannsTobias Baumann als e-:scutor testsmenti der
weyland Eheleute Schiffers Jan Bartels Han¬
stein und Bontje Jacobs de Bries , «ine,Edicta!
wider sämmtlichr de - und u « beksn»te,Erben,A-
gatarien , Prätendenten und Creditsrev der ge-
mrinschaftlichen Verlaffenschaft besagter Eheleu¬te, bestehend aus plus minus 5022 st. cnrv tsr-
mino vsn drey Monaten eti 'sproLuctlomsprLe-ciustvo auf den is . Decembxx ..nqchstkünftig,
Vormittags um IS Uhr zu RkthHanft vor dem
veput . Senat . Rösingh erkannt.

Uuüuuuu . ) - Es
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Ls werken demnach sämmtlichr de - und
vnbekbnnte Erben , Legatarien , Prätendenten
und Creditoren der gemeinschaftliche » Verlaffrn-
schaft der Eheleute I . B . Haustein und B . I.
de Drirs ex yuocungue caxits hiermit von we¬
gen Bürgermeister und Rath dieser Stabt eälc-
tsliter citirrt und abgrladen , solche ihre ? rae-
tenüoves und Ansprüche in gedachtem termino
entweder in Person oder durch Bevollmächtigte
KistizrEommiffarien , wozu ihnen dir hiesige,
als Schmid , Bluhm , Mencke , Reimers und
Hällksheim vorgeschlagen werden , gehörig an-
zu ^ elden , und mit untadelhaften Dokumenten
za justificirrn , unter der Verwarnung , baß die
A lßenblridenben aller lhrer etwaigen Vorrechte
verlustig erkläret und mit ihren Forderungen
nur an dvsjenige , was nach Befriedigung der
sich meldenden Erben , Legatarien , Prätenden¬
ten und Creditvren von der Masse noch übrig
bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

r Signatum Emden auf dem Nachhause , den
zo . August 180Z.

Zuüu Sonstus . de Poltere , Secrrtair.
sy . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind

sä instantism des Vierzigers Claas Freerichs
Carsjens daselbst , eäictales wider alle und jede
Real » Prätendenten eines Gartens und Pack-
Hauses in der Neuen - Thors - Vorstadt zu Em¬
den , welche durch den Kaufmann Jan van Doh-
kt« und dessen Schwester Martha Elisabeth van
Dohlen , des Apothekers Carl Bödeftr Ehefrau,
dem Kupfer - Schwiedemeister Harm Geelvink
rüir dem Hause in Comp . iL . No . Z8 . als eine
Pertineuz verkauft , nachher aber durch Extra-
Pinten besonders retrahiret , und nunmehro als
Prrtintnz zu desselbenHause in Comp . i8 - No . 8.
geschlagen worden ; ex yllvcüNhue capite cum
termino von y Wochen et reproäactionis prae-
«stuüvs auf den 8 . November nächstkünftig Vor¬
mittags um ro Uhr aufdrm hiesigen Rathhause
Snter der Warnung erkannt : daß dir Außen-
bleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen
auf oben benannte Grundstücke präcludiret , ih¬
nen deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrle-
grt . und dem Provokanten Carsjens das aufqe-
bvtrne Grundstück spruchfrry adjudiciret werden
wirb.

Signatum Emden auf dem Rathhause , den
zo. Aügast I8oz . .

Lenstus . de Psttrre , Secret.
^ 3« ' Vom Stadtgerichte zu Aurich werden

aufLnsuchrn des qualisicirten Bürgers unbGast«
wirths Conrad Berr hard Meyer , alle und jede,
welche auf das von dem Frachtschiffer Gerd
Heyen öffentlich geerbpachtete , von diesen aber
den Provokanten aus der Hand wieder zum Ei¬
genthum üLergetragent Stück Grundes auf dem
Süder Stadts - Zingel beym Haft « , aus irgend
einem Grunde ein Eigenchumö - Dienftbarkeits-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht
haben mögtrn , hiedurch öffentlich vorgeladen,
innerhalb tzWvchrn , spätestens aber in dem auf
den sostrn Oktober c . angesrtztrn peremtorischen
Termin des Morgens um io Uhr auf dem Ra « -
hausepersönlich oder durch die hiesigeJuffiz -Com-
missarien , Adv. Fisti Zhering , Adj . Fisci Lia-
den , Stürenburg und Detmrrö ihre Ansprüche
anzmnelden und deren Richtigkeit nachzuweisra,
unter der Warnung , daß die Außrnblribenden
mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forde¬
rungen auf das Grundstück präcludiret , und ih¬
nen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle.

Rurich in Curm , den go . August I8oz»
Bürgermeister und Rath.

Zi . Da über des Schmikdemeisterö Hil-
rich Valentin zu Hinte sämmtlichrs Vermögen,
ex äecreto vom 6 . Marz L . c . , auf dessen. An¬
zeige der Jnsufficirnz , der generale ConcnK er-
öfnrt worden : so werden alle und jede, welche
Ansprüche daran zu haben vermeinen , hierdurch
eäictuliter vorgtlaben , solche in terou'rro de»
i7 . Oetvber dry diesem Gerichte anzuineidknund
gehörig nachzuweisen ; widrigenfalls gegen die
Auffenbleibenden Präclusion und ewiges Still¬
schweigen erkannt werden soll.

Signatum Emden im König ?. Amtgerichte,
den 25 . August i8oz . Detmrrs.

Citatis Edictalis.
1 . Des Heye Hinrichs , Hausmanns zu

Hesel , im Amte Stickhausrn , jüngster Soh^
Heye Heyen , den sy . März 1765 gebohren,
gieng vor einigen Jahren zu Schiffe , und hat
feit länger denn 14 Jahren von seinem Aufent¬
halte keine Nachricht an seine Verwandte gege¬
ben , von dessen Leben oder Tod ist also denen-
selben nichts legales bekannt.

Dem Gerücht « nach soll er zwar schon rm
Jahre 178- auf dem Schiffe , äe ärie 6edroe-
äers , womit er den 18 May 1788 unter dem

Capitairr Jdzinga für die Cammer Rotterdam
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als Matrose ausgrfahren , gestorbrn seyn ; al¬
lein solche Nachricht ist nicht authrntic , und
weil seine Geschwister suf seine öffentliche Vor¬
ladung angrtragrn , solche auch bey hiesigem
König! . Amtgerichte erkannt : so werden dieser
Heye Heyen . der bey seiner Abreise den Stamm-
Namen MLlder mit angenommen , sowohl
als seine etwaige unbekannte Erben , hiemit
eöictalitsr ciciret , sich Ä ästo dieser Bekannt¬
machung binnen Monaten , und längstens ge¬
gen den Zi. May anv . kut. bey hiesigZM Königl.
Preuff . Amrgerichte in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte zu gestellen , und als
Erben des Heye Heyen Mülder sich zu legitime¬
ren , und nach solcher erfolgten Legitimation des¬
selben im hiesigen Amte noch zurück gebliebene
Rachlassenschaft in Empfang zu nehmen ; wi¬
drigenfalls zu gewsrten , daß nach Ablauf die¬
ser Frist , diesrlbige an seine hiesigen Verwand¬
te werde verabfolget werden.

Stickhausen im König ! . Preuss. Ostfr. Ami»
gerichte, den 20 . Juny rgoz . v. Glan.

Sachen - so zu verkaufen.
r . Vermöge der bey dem Stabt - und

Amtgerichte hieseldft affigirten Sudhastations-
Patente nebst beygefügten , auch bey den H.e6i-
lious einzusthenden und abschriftlich zu haben¬
den Taxe und Conditionen , sollen folgende zur
EoncurSmasse des Rorlf Wibben Seeberg gehö¬
rige Grundstücke , als:
1 ) das im Westerkluft 2te Rott tud Mo . 329.

stehende Haus nebst Garten rc. , welches von
vereideten Taxatoren auf 28Z0 fl . Ostfr. in

- Golde , nach Abzug der Lasten grrvürdiget
worden;

2) das Setzkaufs - Recht von dem im Wester-
kluft üte Rott lüb Mo . 412 ^ . bslrgrnen auf
Lzo st. Ostfr. in Golde gerichtlich taxirten
Hause und Garte » , welches die Eheleute
Rorlf W. Seeberg und Gesche Siefkrs ver¬
möge Sktzkauf- Contractö 6 . ä . i . April 1800
vom I . May es . a . angrrechnet auf l l Jahre
für einen Vorschuß von 5Ü5 fl. 17 st. Ostfr.
in Cour, von dkm BlanfärberHinrich H . Nee»
dyk curat . Elisabeth I . Nerdyk vois , in Setz¬
kauf erhalten haben ;

3) rin auf dem zu diesem lrtztbemeldetenHause
gehörigen Grunde Ostsritö befindliche auf
18Z0 fl . Ostfr. in Golde taxrrte AngMsde,
und endlich

4) bas westseits hrsseKen Hauses vMsnbese
auf lioo fl. Ostft . in Golde gerichtlich abge«

. schätzte Augebäuds , welche bende A '-gebäahH
nach Inhalt des obgedachten Settkaufs :- Csn«
tracts mit Ablauf der Versatz - J - bre gegen
Erstattung der durch quitirte Rechnsnae»
oder sonst legal nachzuweisende B .M - K
derselben zugleich mit dem ganzen S ^ vdstäcke
von dem derzeitigen Eigeuthümer e .vgeiöset
werden könne« ;

in dreyen mit ausdrücklicher Bewilligung dev
Creditvren von 14 zu 14 Tagen abgekürztenund
auf den 15. August , den ry . August und de«
rr . September a . c . Nachmittags 2 Uhr präfi-
gerten Licitations - Terminen im Weinhaus« öf¬
fentlich feilgeboten und i« dem letzten Termi«
dem Meistbietende» mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation zugefchlage» werden. Zugleich
wird auch allen etwaigen unbekannte» Real-
Vrätendentrn der ang ; ;eigtrn Grundstücke und
insbesondere denen etwaigen Servituts - Berech¬
tigten hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Cou-
servatio« ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»
Licitations - Termin drsfalls zu melde» und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeige» , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue»
Besitzer und soweit solche dir Grundstücke be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

81§ ilstumRaräas ln Enns , den20 . July i8oZ.
Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath.

v . Glan.
2 . Auf Ansuchen der Gläubiger der Con-

eurs - Masse des Jan Frieders Lüdse , soll das
zur gedachtenMasse gehörige , in der Ditzumer
Hammrich brirgkne Wohnhaus mdst Garttn,
in dreyen Termine» , von zwey zu z -ey Moda¬
len , als am 22 . August und 22 . Oc ?oLer auf
hiesigem Amtgerichtt , am SS. Dece iber - aber
in des Gastwirths du Peer Hause in .-er Ditzü-
mir Hammrich dem Meistdie -enden auspräsep,
tirt und ialvs »ppt'vhzüonL zusticil Zugeschlagea
werden ; wobey den Kauflustigen zugleich .be¬
kannt gemacht wird : bsß ans die nach Verkauf
des letzten prremtvrische« Licitations - Termins
etwa emkvmmenden Gebote nicht mchrrsstectt-
ret werde» wird.

Genanntes Wohnhaus oum snuexls ist
von vereideten Taxatoren .auf 4097 fl . 6 stbr.
holl, gewürdiget . Conditione » und Taxe- sind
dem hieseldft und zu Leer affigirten Subhasts,



tivns - Patents btygkzedsn . Unbekannte'Real-
Prärendentt » haben sich spätestens gegen den
letzten Termin ., bry Brrmeidung der Auferle¬
gung eines immerwährende» Stillschweigens,
zu melden. .

Signatum Cmdrn 'im König !. Bmtgrrichtr,
den Zo. May rgoz.

Bluhm . OM ». '
3- . Vermöge des auf dem Amthause his-

frldst und dey dem Amtgrrtchte zu Stickhausen
üffigirtrn SubhastationS - Patents mit bryge-
fügter LaZe und Eonditionr », die Luch bry dem
Busmieuer Schelten einzusrhen, und Kegen dis
Gebühr in Abschrift zu haben find, soll das
zur Concurs - Masse des Dir ? Frerichs hieselbst

- gehörige Haus und Garten auf der Gaste zu
Leer - » leger» , welches von vereidrtm Toxatsrrrr
auf 108s fl. ostfr. Cour, gewürdig -t worden,
i« dreyrn Terminen , als de» s . August , den
Z. September et xeremtsrio den n . Oktober
auf dem hiesigen Amthöuse öffentlich auspräsrns
tierr und dem Meistbietenden im letzten Termine
lslva »pproöLÜoue gnLali zugeschlagen wer¬
den . Etwaige üubrßanntr aus dem Hypothe¬
ken - Buche nicht eonstireade Real - Prätekdenten,
imgleichrn diejenigen, welche sin DienstdarkeirsL
Recht zu haben vermeynen , müssen sich mit ih¬
ren Airsprüchen längstens in kerminv pe-remtu-
rio melden, widrigenfalls sie damit gegen den
neuen Besitzer , und in soweit pe das Immobile
tzktreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Leer im Amtgericht , den Z July iLsz.
- . / Oldenhove.

4. Hittrich Zanffen Müller Wittwen Er¬
ber» in Leer , wolle» ein complrtes Ellen - Waa-
ren - Lager , üls : Chitzen , Eattuneu , Greinen,
allerhand Seide » - Zeug, Laken, Charnosen , Nes-
feltnch und was mehr - ahin gehört , arrch Haus-
rath,,Leinewand und Betten , nebst Gold und
Silber, , am 8t«y September und fslgrndrn La¬
gen daselbst Lssentlich verkaufen lasse ». .

Leer , den iste
'
n SeptrmBer 1823.

5». Der Herr Regierungsrath von Con-
ring « ollen folgende Grundstück» unter Hinteund Twixlum , wie sstch Beherröischhriten - am
Möntagr . den Ktrn Srvteckdtt zst Hinte , in
tztslweyl . O- gt,kst TörMinstWittwe Behausung,
M ^vtsich verkaufen käMst ^ sÄmlicht > ''s) 12 grasen Grünland zwifch- n Hinte und

.Westerhusen, am Mgr -̂ Ucke. Janssrn
- ,n Heue» har ^ . . . ^

172 ^ ^ 777^
d) ra Grasen Grünland bey her nKnenALM-Lillr , welche unter Hinte und Twixlum sor¬tier» und der Gastwirts) H . L. Ljaden in

Heuer hat;
a) 6 Grasen Grünland unter Hinte am neuen

Tiefe , wovon Gerd Panis Henrer ist;ll) 6 Grafen unter Hinte , wovon Z Grasen mit
des Rcinder ZanssrnWittw « , 3 Grasen wech¬
seln und von H . I - Dehkrr geheuret ist;e) eine Brheerbischhrit in Prediger Dedös.1
Heerd zu Freepsum, zu 7 fl, 8Z st. m Gold
jährlich und um das Kte Jahr Meydr;5) ein« Beheerdischkeit ans io Grasen in JanAlbrrts Hrertz zu TwixlMl , zu sr fl. 6 sch.mit Meide umS 8te Jahr.

Hievs» find dirConditionen bkytzrm Ausinienrr
Arrnds in Emden einzusehrn.

ü. Auf rrkhrilirn herrschaftlichensnd ge¬
richtlichen Confens wollen dir Erben des vhn-.
längst verstorbenen Harme » Hickrn Bäcker , des¬
sen ansehnliches Wohnhaus cum snnexis an der
Staustraße zu Neustadt - Gödens , den 9. Sep¬tember Nachmittags i Uhr in des Vogte » Olt-
»nannö Behausung daselbst öffentlich verkaufen
laßen . Cvnditrsnrn sind bry dem Ausmiener
Schulte einzufthen und abschriftlich zu haben.

Gödens , den iä . August 1803.
7. Am Mittwochen den 7trn September

will der Herr Rczrrrungs - Rath vonSonring ei¬
nen jährlichen Erpachts - Canon zu r8x hollän¬
dische vollwichtige Ducaten auf Harm WiltS
19 Dirmathe » 176 Quadrat - Ruthen in Bänder
Polder hsfrrnd, rn einem Termin den Meistbie¬
tenden in . des Vögten Meyers Behausung zu
Jemgum öffentlich verkaufen lass«».

8. Vermöge der bey den Amt- mid Stadt¬
gerichten zu Aurich affig irten Subhastations - Pa¬
tente mit Verkaufsbedinghngen , dir auch bry dem
Auctions - Eommiffair Reuter zu Aurich einzu-
sehr » und abschriftlich zu haben sind , will des
weyl . Schneiders Elsas Berends auf dem Sprz-
zrr - Fehn Sshr >« s Bormund , Ehm« Elsasses
Aden auf de« Großen-Zehn , die von d«m wryl.
Claas Berends nachgelassene auf dem Spezzrr»
Fehn , Aurich - Oldendorf« Parochie , bestgenf
Grundstücke,- nämlich
r) rin Haus mit Garten und einfm Stucke Lan¬

des , groß 357Z Buthen , eidlich gewürdigt
nach Abzug der Lasten auf lass fl . in Golde,

i») «in Stück Gnuides am Müncke-Dege , sTag¬
werke breit Md 8. Lagwrrkr lgng , taxirt saq-

der
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-- rr s«f -ZooP > m GvHs > - - - ^ ^ .
LiurM abgrlürztsn Termins , Namli-Ä ' am

2H . Ssptmröer d. Z , rfachmÄtagS s Uhr itt SeS
Andreas Rmderts Wirts häuft . auf dem Gpez-
zrr - Arhn öffentlich ferl Vieren uilö ven Weistble,
senden , ift

'
dem '

auf dir riachhcr etwa - M ?»m-
Mende Gobvte nicht rtzritsr ttfirclirt wird , blos'
mit Borsrhalb brr obervonnundschastl -chen Äp-
MHätivn znschlatze » lasse». , .

Signawm Aurich imAm ^gt
'rkHtr ^ llrä L

'
chDkM-

- . August iLoz . Telting.
y.

' Der Kaufmann M . D . Groß ist , da'
rd Mit der WohminK ssn Halte nachEivde » zie¬
het , willens , strschirdettM Hausratff , Pferde?

^ epteMöhN a-ufToback nzbst Carotte 'n'
, - am rzi

Halte öffentlich verkaufen zu- iaßkn,
ro »- Herr AMtMan» Möllsr w >2 feine z

'u
OldkrsuM auf der Klryburg neben einander ste¬
henden zwky Haustr , No . 26 . unö 3A. , seM-
r » ti« , auf Fchytag den r6 . Septem

's 'r'r Snstr-
hend , Nachmittags um 1 Uhr zu OlSerftiM iU
des AusMienrrs Egberts Hauss ' öffentlich ' ver¬
kaufen lasten ; , und dienet zur Jhschsichf , daß
sie Hauser ganz LeHuem zur Kaufmannschaft
findft. schwME Mck d« w Uarttn Asten «O Bis
kleine Nettief ^, Westen an die'

Straße , und
könne» von Käufern xtimo Mry 1x04 zuin
Gebrauch angrfafftt werben.

Oldersum , Sen 22. August rgvZ..
Lv. M instalitrÄn bsr Nirt 'wr ' des weyl.

BWchrrMetftevs' Iursrn Hkrbrrk EortmanN U !id
deren Beystandss Bäckermeisters Kii D '

. Opib-
gels , sodann des Bürget , Hmchkmanus Kn
Schuffelarr , ffu» eurktos der OikeHartmanns,
M - das dem Jan Hinrichs Cortmann fär Z

' u8d
der Ölke HartmannS für ^ zuqrhöl igeMohnhaus
«um - anodziis ?an 'drt großen Bmgffrasse in Comp.
4 . No . iL '

. durch- das '
ÄirganMngS -MpartMeirt

in breyen Terminen , von A- zu U Wonathrn , als
am rstrn August

' und 4ten November r goz , so-
dan » am Zten Februar 1804 dem Tstristdietenden
ausprästntrret und statva sx^ rc-LatLvris fNälcn
xupiilsrL zugüschlagrn werden.

Conditronen dieses von Taxatoren auf
Gistdenholl'. Cour. grwutdiZten A ohnhaufts find
Key den hilft löst , zu Ndchrn und Jennrlt ach-

zu haSen . '
^

KxaatÄs
'LMöLs chtlurla , SLUI'. Aug

'
.ALSZ.

ez . Gn 8 . September , s !s am Donrtrr-
stsge , will KeanDrrchtichrerin Fischers auf dem
Reuen Wege , allerhand Ms Bau -- Matkrialien,
üks Steine , Airgrck , Holz : e . dffrmlich dusch
8« n ZuKniens » Lhodrn von Belsen susmirnrn
laflrrr»

Uni H? September , als amFrrytage , will
des StziE 'guF BoMmsW WAtwe allerhand
Hslisrath , Kn » , Kupfer , Betten und LinÄs
und was mehr vorkömmt , öffentlich durch den
AusMieNetThodLN vsn Mlsrn ausmirirm laffest.

Norden, - den Ly. August 1F0Z»
. . . lg . GeorgWinimr

'
k nschgelaKye W 'ttwr

ist fßeywMg
'

gesvnncv , das von selbst de-
.wshatk ' zuLbrr au dr^ Kirchstraßr belogene HauK,
Mit nnr « rdaueter Scheune , nebst Garten , am
23 . Srpteriibev aufdastger Schule ' östrntüch Vet-
kaufeu zu laßbn.

Harm Kaiinegre^er m Wnrdr ist'
svrhakeiis,

fem- daftlb
'
st bsleNrnrs Haus , welches er ohn-

Mgst vs » dkm Kaufmann HitM angokauft hat,
am L

'gsteii Oeptember daselbst in Wogd StirtÄ
Manns Hdus öffentlich verkaufen zu iaffen ; zu?
gleich wir! et denn auch sti

'ne -Msdriirn . mit vew
kaufen.

Des Wilkem DirckÄ Wittwe in Steenfelde
chNfkfMrtr 2 Kühr , sollen am t/zten September
daftlbstund des ' Sattlers Erchmg .ro c 'onieriNir-
tes Bettzesg am ivtm SepttmÄkt

' ia Ltbt vf--
fÄrtüch verkauft werden.

14-.- M "ütstEmm des S 'eil'rrmeisters H.
Mepbsom , soll das Her Mtje - Mö 'ers Oitmana
zugeykrigr MshnHaus an dtt Olbetfumer -Straße
in Sswp . L Rs . zK , zu d'

efförr Befriedigung,
in dtrizr » Terminen , von ei» zu einem Mona,
te , als SM 9ttit September , '/ten Ortsher und
endlich am gtsn NoverrMr durch das Bergan,
ttr -rgs - DeparteMNt dem MeistiurttkidM aud-
iS>raW : i»ekund 'Miv « H »xbSb»L >LvSM !! zug^
schk: gen werde» .

' Csnö .Mnen nebst Tcht« dieftss bvn T 'Mo,
rc -r auf ' Itzü st . hvlkänVisch Ssuraut gewüMg,
brr. Wohnhauses , find dey örm hirselW und dem
P '

ewsuMfttzer » Gtttchkr afjrgirten Snbh rstatiorts --
, Patenten , wie auch dry deck PebgMuNgs-

Betuario Lorfirg einzAMek und it. Äbschtift ra
habe» . ^ s - /

Kyvar '
ge

' uüKrkanntt ' Neht - P
'
: ätcrdentkrr

tzalleir sich Aätesteus jpM d .̂ Ützsr
'ü Tekmin

zu



zu melden , « eil sie sonsten nicht weiter gehört wolle » die Erben des wryl . Herrn Prediger-werden . N :colai in Ditzum des verstorbenen nachgelasseneEmden , den Zi . August rSoz . Mobilien , als : Tische , Spiegel , Stähle , Ku¬rz . DrS jüngst verstorbenen Kaufmanns pftr , Messing , Zinn , Eisen , Kasten , Cabi-
Johana Weyers Kriegesmanrr brym Wester - Ac - netten , Leinen , Betten mit Zubehör , und Bi-cumer - Syhl nachgelassene Heben , wollen mit bliothek , mehrentheils theologische , historische
Bewilligung des wollödl . Ucktgenchts allerhand und classicale Merke enthaltend , daselbst jg,
Hausgrräthe , als : Zinnen , verschnitten und Sterbrhause den Meistbietenden öffentlich Ser-
unvrrschnitten Linnen , Kupfer , Messing , Ei - kaufen zv lassen.
sea , Blech , Spiegel , Porrrllaine , Gläser , Stein - Am 7 . September , als am nächste«
zeug , Stühle , Schränke , Tische , ein neues Mittwochen des Nachmittags um 2Uhr , soll die
Schrrib -Somroir , Betten und Bettgewand , «in bey Johann Schliep zu Velde in dem PfandstellLhönebank re . , m< ssingrns Waageschaalen , «in« gebrachte zweyjäbrige schwarze Ferse , welche im
große eisern« Balance mit Gewichten und sonsti- « echten Ohre , von unten auf , zweymal gemerkt,
gsm Zubehör , ferner eine Quantität Heu fliud auch einen halben weißen Schweif hat , wovon
Früchte in der Scheune , verschieden« Sorten der Eigenthümer fich tndeß nach geschehener Be-
plattes und rundes Holz , Steine , Pfannen , Kalk, kanntmachung nicht eingefunden , zum Beste»
rothe und Bremer - Fiuhrrn , Dalken , sodann der Armen und Bestreitung der Kosten , »n Ort
Pferde , Kühe , Schweine , Schaafe , eine sil« -und Stolle öffentlich verkauft werden ; wozu sichberne Taschen - und « ine Wand - Uhr , 1 neuen Kauflustige « «finden wollen.
Korbwagen mit Verdeck , r neuen vrdinairrn Strckhauftn im Amtgerichte , den Lp . August
Wagen , l Cariol - Schlitten , Egde , Pflug , 180z.
einReit - Ssttel , Pferde - Geschirr , und was risch
ferner vsrkömmt , am ^ vorstehenden iztrn und veryeuruttAen.
rtzten September des Vormittags : o Uhr bey 7 . Die Vormünder über weyl . PeldtmLllttr
des Defuncti Behausung -daselbst durch den Aus - Harmannus Harms nachgelassenen Sohn , find
wiener Lücken verkaufen lassen ; wodey zur Nach - -mit gerichtlicher Einwilligung willens , ihres Cu-
richt dienet -, daß 14 numeriere Nordische Bal » randrn nahe vor Leer liegende ansehnliche Pelde-ken und Enden von Ostserschen Balken bey der wühle mit dem dadey befindlichen großem Wohn-
Schneide - Mühle zu Esens liegen , welche mit Hause , Scheune , Garten , drey Lecker und eia
verkauft werden sollen , und vorher in Äugen - Stück Erbpachtsgrund nebst einiger! Sitzstellen in !
schein genommen werden können. der lutherischen Kirche zu Leer am y . September !

Esens , den Zi . August iKoz . auf der Schule in Leer öffentlich verhruren zu l
16 - Hoore Ennen Wilke « will ux . no !e . lassen ; wobey nachrichtlich bekannt gemachtwird,der Heilkr Andreas van Wirdum , dessen Warf - daß die Pachtjahre anstehenden Michaeli ihren f

Haus zu Freepsum , welches zur Bäcker- und Anfang nehmen . ,
' '

Höckerey wohl eingerichtet ist , am Mittwochen 2 . Die Herren Provisoren des Emder !
den Listen dieses zu Freepsum in dem nemlichen Gasthauses wollen ihre bisher öffentlich verheil- j
Hause öffentlich verkaufen lassen. r

'
et gewesene Stückländrr unter Westerhusen und

Des Hilrich Valentin Schmiede - Gerathe , andre Cvmmunen belegen, am Donnerstage den
als Ambos , Blasebalg , Stacke , Kühlbacke und izten dieses des Nachmittags um eintlhr , zu
sonstige Sachen , sollen am Domirrstage , den Hinte in des wryl . Vögten Termins Wittwtn
iztrn dieses zu Hinte öffentlich werden des Vor - Hause , anderweitaufSJahren , Lichtmeß nächst- :
mittags um io Uht . künftig anfangrnd , öffentlich verhruren lassen.

17 . Herr Registrator Lorsing in Emden ist , 3 . W ;yl . Albert Borchrrs Erben Kinder Cura-
vorhabens , 12 Grasen Landes unter Groothusen koren , Drichrichter Dvrchert Harms und Rerns -
daselbst , am ss . Srxtechbrr öffentlich verkaufen Poppen , sind willens , ihrer Curandcn Platz auf !
zu lassen ; von denen Bedingungen gftbt derJu - Bingum - Gaste , welcher jetzt Dirck Borcker» .
stiz - Commiff - rius Schelten in Greetsiel auf hruerlrch nutzet , am iyten September zu Bm-
Verlange » Nochricht . . gum in Vogt Bullhovrr Behausung öffentlich aus
* 18. Am Mittwochen den 14. September mehrere Jahre verpachten zu lassen. Die Pacht.
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fahre nehmen anstehenden May ihren Anfang.
4 . Des weyl . Hausmanns Jacob Heeren

Kinder Curatoren wollen ihrer Curanden Platz
in Uttum , von pl . w . 30 Grase» Bau - und
Grün - Landen , entweder im Ganzen , oder die
Behausung mit etwa 6c> Grasen zusammen , uny
ten Rest bey Stücke», den 14»» September in
Uttum auf 6 Jahre, vonMay 1804 angerechnet,
verpachte» lassen.. Die Vrdmgungen sinssbey
denen Euratore» in Uttum und dem Justlz - Com - .
missacius Schelten m Grertsyhl zu erfahren.

5. Die Vormünder überwryl . ArendU.lf«
ferts minor. Kinder wollen den Erblafferischen
Platz in der Vittorburer Theene , wobry pl . m.
7 Tonnen Rocken Aussaat Baulanden und 34
Liemath Grünland rc. , im Ganzen auf ü Jah¬
re , am Sonnabend den i/ten September Nach¬
mittages 2 Uhr in der Brauerey zu Mweröum
durch den Auetivns - Commissair Reuter verhsu-
ren lassen.

ü . Am 22. September , als am Diensta¬
ge , um 2 Uhr , will der Herr Baurmann feinen
rrrulrchst öffentlich erstandenen Heerd, von Carel
Eberhard Janssen herrührend, nahe an Norde»
liegend , worauf vor pl. min . z Jahren ein ganz,
«rurs schönes Grbättde gebauet , auf L nach ern-
ander folgende Jahre , um May 1804 anzutre,
len , dir Baulande können aber gleich « ach der
Verheurung angetreten werden , öffentlich ver-
heuren lassen. Die Conditionen stad bey mir
für die Gebühr adschnsrlrch zu habe».

Norden , den 29. August 180Z,
Lhoden von Velsen , Ausmirnrr.

Gelder , so ausgeboten werden.
i . Der Kaufmann Rudolf Anton Pfeif¬

fer i» Emden , hat als Rendant der Evangel.
Lutherischen Prediger - Wittwen-Caffe 38A Rthlr.
Preuss. Cour, gegen sichereHypothek zinslich zu
delrgk« . Wer dieses ganz oder zum Lheil ge¬
brauchen kann, melde sich gefälligst ehestens bey
demselben.

2 Auf Michaeli dieses Jahres sindzwey
Kapitalien Pupillen - Gelder zinslich zy belegen
tozo st. und 1068 st . holl. ; wer davon Gebrauch
machen und hinreichende hypothekarische Sicher¬
heit Kellen kann , wende sich an die Curatoren

Weener , den 12, August iFoz.
I . Pannenborg Und M . F . Hazeborg.

Z . Wer Gebrauchmachen kann rem sogleich
«der auf Martini s. c . 7000 st. Geld gegen hin¬

längliche Sicherheit und Zinsen zunehme«, melde
sich frry bey dem Dost Horn.

Norden , den 29 . August r8oz.
4 . Dis z -imaen -urchverwattttJannWil¬

lems Uven ör Csns. haben Martini b . I . , ge¬
gen hinlängliche Sicherheit , pl . m . Zzos st. ttt
Gold zinslich zu belegen ; wer Gebrauch davon
machen kann . der melde sich je « her je lieber.

Norden , den 29 . August 1823.
Norificationes.

1 . Drr Kuper - Meister Gerbt , H . Ssat-
hof verlanget je eher je lieber einen ziemlich ge¬
übten und geschickten Gesellen : wer hiezu Lust
hat, der kann sich alle Lage persönlich oder durch
postrreyeBriefe k-ey ihm melden ; verspricht gu¬
te Behandlung und gute Arbeit.

Aurich , den18. August lLoz.
2. Der Herr Kekrler zu Firkensbolt will

sei» von Stedingsches adiicheüGuth, bey Thu¬
num belegen , mir pl. min. 70 Diemathe»
größesten Theiles Kley - Land , auf 12 Jahr , aus
der Hand verheure ». Liebhaber können sich per¬
sönlich bey ihm zu Thunum melden , Condkrionrs
vernehmen und das Land besichtigen»

Es kann das Zand zu Winterfrüchte» gleich
angetreten und Wohnung und Stallraum arrgs-
wiesen werden.

Aurich , den iSten August I8oz.
Z. N. FranziuS.

A. Am F . dieses ist eine Schachups , btt-
muthlich von einem Grönlandsfahxrr , zwischen
Rhkide und dem Heinitz- Polder gefunden; der
Eigeikthämer kann sich näher auf des Herr«
D . u . Agens Platz ans dem Heinitz « Polder be¬
frage«»

4. Dem KirchvrrwalkerH. M . Lübbe » Ztt
Roggenstedrr ist im letzter» Auricher Markt« von
Sandhorst aus, ein schwarz gesteckter haldJogh-
oder auch Schaafhund nachgeleufen ; er wünscht,
daß der Eisenthüwe - ^ rssklbe » , ihn ehestens
gegen Erstattung derKostest wieder ZürückKshme.

Roggenstedtr , den LZ . August 1823.
5 . Da der Jrmgumrr »kr in de«

Calendern gar nicht bemerket worden ; to wird
von Commune wegen beksmtt geNscht, daß die¬
ser Markt auf die gewöhnliche Zeit , nrmlich
auf den iztr » September soll geholt -"-- werden.

6 . Bey mir ist zu bsben : Dstpvtutlo
Junstica InLtUAUrah

'
5 , exklbens specim^u c« !-

lativnis furis privat : coinmAML , cni» iurv pri^



v»to sirstsias Orienksüs. (Ausm pudlico er» -
«Ulil L . st . l § . Octbr . I7H . Ekrorii«bse sub-
wisit ^.stolpk. EfikiLtoph. Ntöscllms , Elmsta
kHschs Oriestaüs . — Gebunden zL stbr. , pu-
gehunden 27 stbr. — Hfitenstimme «« Hie Kin-
djtr , welch« erngesegnet werden sollenrc. —
Hrrausgrgehen von Ernst GochliedWoltkrshorf»
Ungebunden 4Z stbr«

Nosden , den 14. Nugust igsz.
I . F. SchMidt.

7. Brp Hem Gastwwty Janssen auf Mid»
delbörg stehen zwey rythr Twenters anfgrschüt-«.rlche gemerkt find im lmkrnLhre von un¬
ten mit Hurm Schmtr ; der Eigrnthümer wirb
ersucht , Mche gegen Erstatchng dev -Kosts» M-
drr abzulöftn.

8 . Ein holländischer Kutschwagsn Mk
fünf Personen , mir eisernen -Aren rmd halben
SchwaLNttäl-ftn , stehet zum Verkauf; Lkbhq»
her können sich bey mir melde«.

G . F . Peterffen , Gattlerrn Norden,
wohnhaft auf-Hem Neuen - Wege.

9. Ich -habe dieser Tagen -eine Ladung
Steingut aller Gattungen , «ach dem neueste«
Geschmack in den ersten Fabriken EnglandsHer-
ftrtHt , erhalten ; worunter sich ganz meiste und
coulenrte Tafel » Service fürder bis 42 Person
uen , mit nru erfundenen Abend - Servicen , be¬
sonders auszelchnen ; imgleichen weiße .porcrl»lainene Kaffee- lind/Thn- Service mit achter
Vergoldung und andern mehrern^ eumodfichr«
Arbeiten , womit sieh alle» ftinrs Hsut-lungs-
Frrunditt so M«s empfiehlt

Leer , den 22 . August G A. Schröder.i« . DsrSchmieLc-AmtH-MeiKrrGummel
Ttdden Schmir ist aus freyrm Willen entschlos¬
sen , .-sein von ihm selhst bewohntes , am Neuen
Wege zu Korbs« stehendes Haus nebst Garte«aus4 er Hand zu verkaufe« . Liebhaber « erde«
ersucht sich-ehesttlch bey chm zu melden,

Norden , ,den iy . Hchgust rzoz.
IL» Der Gsstwirth D. Brechtezende zu

Stapelmohr, rstwornehmens auf Sonnabend denio . Septembereine schöne .Alberne Peitsche ver-
rritru zu laßen , Liebhaber können .sich am ge¬
dachten Tage mit ihren PferLen bey ihm einfin¬
den ; auch roivd er alsdann « ine gute Laftl für
hie Herren, bereit halten.

Smpelmohr, den is . August iSSZ.
F. Brechtezendf.

12 . Es sind vor rgTagea bey dem Stadt«

Schütter Johann Lui-ewlg m EftnZ 5Schweine aufgeschüttet , und Hst sich bis hingniemand darum gemeldet. Die Eigener müssenftkbM gegen de« lg . September,
"

gegen Bsr-gnnas - find Fütterung ^ » Kosten - Ekstattung,wieder in Empfang nehmen ; wo nicht, -fs wer¬den selbige , zum Gesten dsr Armen, an bechMeistbietende« öffentlich verkauft Werden»
Bürgermeisters., Z . Hon der Ladungdes in derNachtVLM ifiten auf che« i7te « dieses gufcher Ems,ohnwrrt JemgMr verunglückten/ Md nachherdis Gandersum zurück gsrnebemn Schiffes , stnach Halts Hkffimmt war , und durch SchifferHmr. -Willms befahrenavurds, ffxhirn Ms «och

.nachstehende Magren , alsr' ir E .üL?n Nankings / gez- 8 . N.
L Basten WmufaktuiM, gez° No. ;§ä ZS.
ch BaStz» Mannfachurep, gez . Q U . No . r . 2.
9 Quart « KistenTh« , gez . sL .)Wer solche oder einen Thml-bavongefsirdeir hat,« irb ^rsirchet selbige a« uns abzulirfrrn, wofürwir Gm bas VerglshmÄersprschen, welches ihmnach Rechten zu kommen wird.
Kmdm , chrn 24. August 180Z» '

P . und I . V. M-rch-s.
14 . Ouäsrs ot' V00ANCN xsueeAsn svn-sts » Kern rloon oll kllpil stn een ^ potüeeir sIs

He ec! in A tssuN ^escen. / teZsns öetsallng vaneen kskvoc , vfi NoffZehst ) ; kunnsn Zloll sä-
äreffeersu HZ» L - Negers, ^ potkesksr ln äs
Lry^strsat te OroniyAen : ssrst naäsr gaärss
chzt L . LeLkoff L Lmstsn , b^ fiste« vocä in--
AeteLenäcipHairesss xrootNofilläerbseL, voor
10 ü. eit hmten .Intek . LZ .st-

15- Da die Nisellirung des prsstctiklen
Canals von hier nach Wittmunb dieser Tagen
durch den Heren Ingenieur - Capit-stn Lamp
vsogenomnien wechrn wird ; so ersuche ich die
respectivrn Beförderer dieser so nützlichen Unter¬
nehmung , die dazu gezeichneten Gelder ssn de¬
nen Herren Suhstribenten sinzuzrehknnnd solche
dem Krieges - ELmrsißariv -SePrr zukemmen
z« lsAn.

Auk/ch, ?den 2L. August iSog . C. G,Mever.
16 . Oie ollste stotter- Vaten van nooäen

fiessst .AsIieve ^icfi ts mslsteii
stan Urou^sr , hsuipsr tot bimsten,

v/oo»t ln ste l(rLLllstrast.
l7.



rf . Im Bangsteber Berkaathauft stehet
eis rothbuntrs Kuhbeestangebunden, in dem rech¬
te« Ohre gemerkt von oben Hey der Seite durch
einen Schnitt . Harr« Lhenerö.

kG. Der Kaufmann R , I . Uvro in Norden
hat allerhand Sorten Schleifsteine , beste eng¬
lische SchmirDe - Kohlen , wie auch beste Sorte
englisch Glas in Kisten für billige Preise zh
verkaufen . Briefe erbitte mich franco.

iy . Der Kaufmann Sourdet aus Olden¬
burg , der kürzlich von drrBraunschweigrrMrffe
ZurückgekvWmr» , und viele neue Waarr« mit¬
gebracht hat,empfiehlt sich zu dem Norder - und
Auricher- Markt bestens mit seines Engl . Cam-
hrick , Callico , Hüthe « , Londoyner Seiden -
und Galanterie - Waaren , wie auch mit goldenen
und silbernen Uhren und andern Waaren mehr.

20 . Bey dem Gastwirth ArendWcerS Heyen
stehen aufgeschüttet l schwarz Enter , 3 rothe
Twenter und' i schwarzes Wohr -Pserd ; der Ei¬
gener von diesen Thieren wolle sich baldigst bey
obigem Gastwirth zu Fahne melden,

sr . Bey dem Gastwirth A . E . Neddermanv
zu Marienhave steht ein roth buntes Kalb unge-
ryerket aufgeschütirt.

22 . IO halte « sch verpflichtet, dem ge¬
ehrten Publiko hiedurch ergebenst anzuzrigrn,
baß nunmehrp meine neu erbauetr Wohnung so¬
weit tzirder fertig geworden, daß ich im Srande
bin , allen meinen Gönner« und Freunden darin
aufs bequemste bewirthrn und aufwartrn zu kön¬
nen . Zu dem Ende rrrommLndiremich allen ho¬
netten Reifenden ; verspreche gute Behandlung
und civil« Bedienung in de Prins zu Emden.

H . L. Tjadrn.
23 . Infolge Allerhöchster König ! . Geneh¬

migung soll , fo wie jn anderen Städten und
Flechen hiesiger Provinz , vom isten Oktober die¬
ses Jahres an , für alles Weh , so auf die hie-

, figen Jahr - Wochen - und Vieh - Märkte zum
Verkauf getrieben , für bis ganze Marktszrit,
sie bestehe in einen, oder drey hintereinander fol¬
genden Tage « , von jedem ohne Ausnahme , an
den zeitige« Pächter folgendes Pfahl - vderPlatz»
Gelb , gleich beym Auftreiken , entrichtet « er¬
ben , alsr »

i ) für ein Pferd von 3 Jahren «nb
darüber - - 4^ stbr.

s ) für ein Pferd Mter z Jahren « 3 —
3) für Horn - oder Rindvieh von

L Jahren und darüber - 4^ —
( No . 3

4) für dergleichenDrch « nk«kZ Iah-
re« - - 8 siol ',

g) für ein Schwein , Schaaf ober
Lamm ? ? r

6) für eine Gatts » - s
Ferner für Buden , Zelte und Tischplätze rc. be¬
zahlet ebenfalls ein jeder, ohne alle Ausnahme,
er sey hiesiger Einwohner ober Fremder,

7) für eine Galanterie - oder Gold-
und Silberschmids - und der¬
gleichen an inneren Werth ähn¬
liche Bude - - » 8 stbr,

8) für eine Honigkuchen und mit sel¬
biger gleichen Werth habende
Bude » - y —

y) für «in Zelt - - 9 —
Lv) für einen Tischplatz von 16 Qua¬

drat - Fuß und überhaupt jede
16 Fuß Quadrat unter freyem
Himmel -- - —

r r) für den Markts - Platz auf wel¬
chem die Bremer - Steinguth-
Händlrr ihre Waarr« feil bie¬
ten , überhaupt - i Rthlr»

und endlich
rs ) für jeden Fisch - Wagen - - - --

und können dessen Pferde auch dafür nach wie
vor, auf hiesigem Markt« freye Weide genieße«,

blota . Derjenige , des sein Vieh an Markts-
tagen , Ursachen halber , in den Straßen ver¬
kauft oder zum Verkauf stehen , liegen sd«r lau¬
fen hat , muß demohngeachtet pbige Gebühr be¬
zahlen, so « re der, welcher sich dieser von Ihr»
Königlichen Majestät re . allerhöchst genehmigte«
Markts - Verordnung widersetzt, yhnfehlbar zu
gewärtigen hat , daß sofort ei« Stück seine-
hier vorhandenen Wehes in Beschlag grnomrnr«
und ein solcher Widerspänstigcr zur gesetzmäßi¬
gen Strafe gezogen werben soll.

LiZvatum lstaräae in Luri » , b«N Zy. August
lSoZ.

Amtsverwaltee , Bürgermeister und Nach»
24 . LTachvicht. Bey Unterzeichnet« « ist

bas reichhaltige BerzeichniK neuer Bücher vv«
der Oster,Messe issz usentgeldlich zu bekom¬
men : ich bitte um geneigten Zuspruch . Freun¬
den vpn Srbauungsschriften , wie z. S . von wey¬
land G . TrrOengen, Arnold , Franke , Rvös,
Woltersdvrfs , Weihe, Neuton , Bogatzky, Hol-
lazen , Rambach , Joh . Arndts , Neddersen u.
d. g . zeige durch diese - ergedrnst an , daß ich

>. Xxxxpx/ . ) mit



. H78 b
. Mit viele» derselbe» reichlich versthen bin , und 27 . 7» ssaats van NonäMr ^ ven mssX« ßdrsfaüs um viel» solcher Aufträgen bitte ; auf ik , Mac Lieber , kier äoor dezent , ästij , kldie möglichst niedrigsten Preisen können sich die wz ? met m^ n L ^ egersoso , -4 . N . Ltokdei», ßLiebhaber solcher Art , so wie auch alles andre, in 6vmx »§ nis ^emaoXc, en vz ? nullen ygz ;was Bücher heißt , verlassen; rin« langjährige teeLeneü : Z . Ne ^ er ör Ltokdein ; recammsn- sBemühung hat mich in den Stand gefetzt, um äeren ons re Zei) -K sau ieäer es « met aller- ldas Mehrst» , davon ich vieles abzusetzen weiß, iianä onäe en uieu ^vs Femsakte Xieer en Oor- tdrrert« zu beziehen. Zugleich mache denen Her- IvFies , »Is sok met geele 8iemelkeZ mir Msr- 0ren Buchbindern bekannt, daß sie nächstens recht te ksnäjes en anäere Ooltinäilcke kZosäereo <gutes Schaasttdrr bey mir bekommen kZnnen ; van 6s onlsnFs sanFekomene 8ckeepem ^sb wie auch nachrichtlich bekannt mache, daß ver- LS. Jacob Emmen Lammrrts vom Größt»- 1
schieden « Sorten feine ausländische Ligusuren , Buschhaus sind vor 54 Tags « z Kälber wezgr - «als : Hespetko , Lau äe ^ nis , Lsa äs dloxsn , laufen , das eine ist draunbunt , das ändert kLau äs Kol« , Breslauer Nelken , LaraKs äs braun und das Zte schwarz und sind gemerket !

. Lsrile «. d. g . die Bouteille ä z6 Stüber bey im linken Ohr durch einen Schwalben - Schwanz« ir zu. bekommen sind . Mt dem feinen engli - und vom rechten Ohr « in Slchck ab ; bitte dem-
schen Pateutgarn , weiß und auch coulrurtes , jentgen , der mir davon Nachricht geben kann,fein , mittleres und grobes von allen möglichen sich an mich zu wenden. ^Sorten , davon in etwa 14 Tagen wieder ein» 29 . Müaonus H . VoZett , in äe ^lolt-
Parthry erwart« ; so wie auch mit allen Sorten wer Herberte ox> ket ^ ppetmarkt te Lmöen » >» riß» , feine , starke baumwollene Herren - und recommanäeert Lick in ieäers 6nnü , 20 vel ^Damrns - Strümpfen , empfehle ich mich oder om te LvFseren voor Leiseoäe , slr 00k voor i'
vielmehr mit letzter« Sachen , weine Kinder sich Inwonäecs ; als 2 silmsker vsrveräiFe en ver-
hrstrns. Wir bitten um geneigten Zuspruch . koope soll nieuws 8skken , Rasp - «n Mo-

G . G . Macken in Leer . len - 2 eils , en woräen 00k ouäe Leils dz? M7AZ» Ein ansehnlichesaufAlt Funnsx-Syhl , weäsr irerüelt , en vsripreek reeä !z?ke Sedso-rn- Westen an der Este ostseit des Krrutzrvrges , äeünF . Oük is l>z? mz? op Nicdseli - Usrlltwo die richtige Passage von Esens nach Jever - een vrz?e Xaamer leeäiZ voor een Xaopmsn,kand und Wittmund sich scheidet , naht an der SM Met LZ-US wLoren äsrin te trekken.
Mühle und Tief , bekegenes , zur Kaufmannschaft, Zo . Lr xvorä te Lmäe » een öakkers-Bäckerey , Brtnnerry oder Wirthschaft wohl 6e2ei st ' Xeerborlck verisnFt » om vsn 8ton-
« ingerichtetrs Wohnhaus , worin verschiedenege - äen ssn ok 8t . Nickselis äeeLes Mrs in DisnS !eäumigr Zimmer Vs» schöner Aussicht , Boden , te treäen ; LS jemsnä hier roe XuL kerkt , äie -
Keller und sonstigen Bequemlichkeiten vorhan- meiäs 2iok koe eer doe üsver dz? äenöskkers !
- M , Mit Scheune , Stallraum und Garten , ist MnFermsn Xoeik kollms « alässr ; äe Lrieven ^- u verheuren auf Jahre , und kann um May kranllv. !
ZL04 ang.*treten werden.

^ zi . Alle diejenigen , welche an dem ehn - ^
Noch ist rin ziemlich großes Wohnhaus längst zu Rrustadt -Gödrns verstorbenen Johann joebst Garten dahinten, wovon nur ly sch . lo w . Lessen Ansprüche haben , müssen solch« innerhalb

prästiret wird , auf Alt - FunniL- Syhl , so zur 4 Wochen an Untrrgeschriebenrnanfgrden, und >
Zimmer- oderSchmiede - Profeßion füglich könnte können bey vorwalrender Richtigkekt gleich da- ^eingerichtet werden , zu verkaufen und um May für dir Bezahlung gewärtigen . Nachher kann
zgog anzutretrn. Heuer - und Kauf - Conditivnrs man sich diesseits auf keine weiter« Msprüchr
stnd dry Bangert am Alt -FunNi/rSyhl zu rrfähs eivtassrn.
een» Brief « hierüber erbittet maq sich franco. Neustadt - Gödens, , den r . September isoz.

sü . Hausmann Dirck Willems auf Südrri » Mathias Meierotto , »Lxecntor teAamevti.
) « rg will seine öry Norden belegen« zZ Diemath ZS. Bey dem durch die Herren P . und Z.
Stücktand , diesen Herbst aozutretrn , aus der V . Marches in Nro . gz . angrzeigten fehlenden
Hand »mhruren . Liebhaber meiden sich je eher Wrarrn , fehlet auch noch i Stück dunkelblau
je lieber des ihm selbst oder bey dem Bogten Tuch ober Laken , in Pferde - Decke rmballirt,
Hinrichs inMxdrn » . - LUsn . V . 8 . z.

. . , W"
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Mer dieses gefunden hat oder koch finden

möchte / wird ersuchet , selbiges sie mir gegen
dem ihm nach Rechten zuksmmrndett Bekglohn
adzuliLferNi

Emde« , den i » September rsüZ.
L . U. van Senden.

gg . Hrre Zauste» , Bäckermeister zu Iems
KUM , verlangt zukünftigen Michaeli Linen in
der Profession geübten Gesellen ; wer hierzu
Lust Hst , kann sich persönlich dey sihm selber
oder brym Bäckermeister Zar, O. Smtser AU
Leer melden.

Zis . Op ä^ oensäa ^ flen 7 . Zsplsmbsr stss
/^Fterrnlääa ^ s um z Oir ral Noor cls Naske-
laar O . It . 8noelt op clen ZeurseuWal alkier

PUbligUs verlcoFt H'vrNen : esu ? artl >̂ beK
Kollauälcli ASscstneeNsn eiksn kkout . als

24 Llokken ind . 54Y IllaaNsn/Magenscliob
vsN r Dlllm tot 2L Vuini äriül<,

ÄZ Llosiks » ittd 493 LlssNen ? ^plioUt van
H OuirN Lot 2 Öuim Nick,

Zy LlokkeN luk . yzZ LlssäeN VatlioNt Van
H Dulrn tot 2 Duitn 6 !rlr.

De Ooeciersn 2^n Nes Vormr <läa§ 8 in 't ? ac!r^
Kurs in Ü« Uevlls - 8trsat ts bedien.

LmäeN , äen zl . August I8oz.
Zz. Am Sonnabend den io . August sollen

die dem Gerd Lücken Blbtrs zu Aurich - Olden¬
dorf abgepfandrte Güter öffentlich auf 14 Tag«
Zahlungsfrist verkauft werden.

36 . Der auf den io . September avgrsetzt«
Verkauf des Hauses der Frau Witwe Francken
in Aurich gehörig , ist vorerst aufgehoben ; wrl-
ches hiedurch zur Nachricht besannt gemacht
wird.

Aurich, den 2. September issz . Reuter.
37 . Nachricht über den UnterrichOder

Hebammen Ln Gstfries - u . Harrkingerland.
Denjenigen Communrn , welchen un¬

terrichtete Hebammen fehlen , könnet, sich , da
der Unterricht derselben in der Mitte des Octos
bers wieder anfängt , bep dem Mrdicinsl -Rath
von Halem in Aurich melden r Wvbey zu bemer¬
ken ist , daß keine Schülerinnen angenommen-
werden können , die nicht lesen und schreiben
können. Auch haben sie von den Obrigkeiten und
« iniPkn Haupt - Etttgeftffenrn ein Attest bryzu-
dringen , daß ihre Ansetzung nöthig sey , und
müssen sie sich ferner innerhalb örty Wochen brtz
Unterschriebenenpersönlich melden.

In dem mit der Hedammknfchule vrrdun»

denen EntbinduugS - Häuf « könne » « ehr«»«
Schwangere ausgenommen werden , welche auf
Königliche Kest n frry gehalten und mit mög¬
lichster Aufmerksamkeitbehandelt werden.

Aurich , de» i . September 1803.
v. Halem.

Gte ^ brtef.
Nachdem der Jude Calmer Lazarus aus

Frankfurt cm der Oder , wegen verübten Geld-
Diebstahls auf drn am io . August e . hieftlbst
abgrhalteurn Aahrmarkte zur Untersuchung ge¬
zogen und mittelst Aurücklafsting -eines silbernen
Rohmlvffrls , eines silbernen Pcttschafts ohne
Zeichen und NaMe » , sodann baaren Geldes zu
24 fl. 12 st. holl. Courant, ferner einer doppelte»
Pistole , sich aus dem Staube gemacher hat ; als
wird gedachter Calmer Lazarus hiedurch vs»
Magistratswrge « au^ efordert , sich innerhalb
6 Wochen , längstens in dem auf den 17 . Okto¬
ber angesetzten Termin des Morgens um 10 Uhr
auf dem Rathhguse hieseldst einzufinden und fich
sowol wegen seiner Flucht als auch wegen des
ihm zur Last fallenden Verdachts des verübte»
Geld- nicht nur,sondern auch des silbernenRohm-
löffel - Diebstahls zu verantworten ; widrigen¬
falls über die zurückgelaffene Sache » und Gel¬
der nach Abzug der Kosten zum Besten der Ar¬
men weiter disponiret werben wird.

Mricd in Lurl>» - dt« 29 . August 180Z.
Bürgermeister und Rath.

^ Verloduttgs - AttzeLtzsn.
E » . Seme » Verwandten , Gönnern und j

Freunde» zeigt die heute vollzöge »« Verlobung
seiner Tochter mit dem Herrn RrgLrrur. gsraih
Müller zu Jever an , und bittet um die Erh- l-
tung ihres freundschaftlichen Wohlwollens.

Zrvrr , den 28 . August 180z.
ConMissionsrath ZLrgens.

S . Mesigev VervvLnätsn , kreunsten ur>6
LelrünNten ireigev ^ ir erßedenst iriesturcli
unsere Verlobung an.

Jever , am 2A- l8oz. ^
Johanna Hollmann . Nospreäiger Neistek . ^

Z . Unsere Verlobung, mir Zustimmung
beyderftitigen Eltern , habe« die Ehre unser»
Freunden und Gönnern ergebenst bekannt zu
machen

Emde« und Leer , den Lz, August issz . .
P . Nienaber , Welh^krstnt Hsynings.

4-
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r ^ ' 4» Verwandte« und Freunden machrn
ivkr unsere Verlobung hierdurch bekannt»
, Werner , de» 22 . August i8oz.

. Albert Hesse. Tjabrrch Mcscher.
Geburts - Anzeigen.

r « Gestern Nachmittag um i Uhr wurde
« eine Frau pon einer Aochter glücklich ent¬
bunden.

Norde» , den sH . August 1803.
H . I . Fischer.

2 . Die in dieser Nacht erfolgte glückliche
Entbindung meiner Frau von einem mustern
Mädchen , zeige ich meine» Verwandte» ynd
Freundin hiemit ergebenst »»«

Burhafe , den 29. August rzoz.
Löschen , Organist.

Z . Dir am gasten dieses glücklich erfolgte
Entbindung meiner Frau von einem gesunden
und woljlgevudetin Mädchen , mache hiermit
unser» Verwandten und Freunden ergebenst be¬
kannt; JWguy, , den gr . August igoz»

Vsenekamp.
r 4 . klsäsn morAs» om n I/ir !s m^n
Aellsfüe VronM van seye MslZsledspens son-
§s OvZter verlost: » Melks ik m^nen Vrien-
6en hsksnt wslce.

ZolchorA» 6en 2F, LvZuA r8oz.
Miaäerikus Mule.

Todesfälle.
^ r. In sts öchZt VLN «len Kisten steessA
overlssä tot IwnMsarcken mz r̂i son^ste Klister,
si . bl . lLrilllpivA, elrcL LAt SU äertiA Marenou6.

Lmäen , Mo Sf . HuAust xgoz.
LrimpinZ.

' s . Am SA . BjeguA entriß mir der uner¬
bittliche Tod meine geliebte , rechtschaffene Gat¬
tin , G-retje Burlsgs, Mb . Janssen , im Erstes
Jahre ihres Alters und im Ltrn Jahre unserer
glückliches Ehe . Entkräftet durch eins sehr
schwere Ntzderktinft, in wrlchrr fie vor,6 Wo¬
chen eines Sohn, jedoch «ur für die künftig«
Welt gebar, rang fie seitdem . Ln abwechselnder
Hofnrmg und Furcht , nach Genesung , aber uyw
sonst ! Di« Hunde schlug , wodurch sie ewig
glücklich rmd ich unglücklich wurde» Wt de«
Gefühlen der tiefsten WrhmuLH benachrichtige
ich unsere Verwandten und Freund« von diesem
meinem großen Verlust , irr der tröstlichen Ue«

M,

berzergpng , baß fie und aste , die die Vollen¬
dete naher kannten , mir ihre stille Theilnshme
nicht versagen werden.

Neustadt - Gödens. E. Burlage.
^ 3^ Ein unerwartet plötzlicher Stick - Fluß

endigte heute die so gemeinnützige Laufbahn des
Assessors de- hrerläudischrn LoüeZli meäiei et
fanitatis , Apothekers I . C. Hoffmann, in sei,
nem Zysten Jahre.

Aus eryer siMrige » glücklichen Ehe be- ,
weinen ein Sohn und drey Töchter diesen zu ftü-
hrn schmerzlichen Verlust mit her yschgebliebe- 1
uen Wittwe , die die HandlungS - Geschäfte und
Apotheke «ach als vor betreiben wird,

Leer , den sL . August isoz.
4. Der Tag vor gestern sollte für uns eiy l

Freudentag ssyn, weil ich meiner geliebten Toch¬
ter Hochzeit machte , allein ; meine Frau winde !
beider von einem Schlage getroffen , und ist ge? !
storben m ihrer besten Jugend den sie wer erst '
40 Jahr alt, sehr fromm und gut, also ; ist uns
der Flag in bitterer Trauer gewandelt geworden . '
Meinen Freunde» und Bekannte» werde» mit
mir spüren was ich verliere.

I , M . van Cleest
'

^
Z . Os AlmLAtise kseft hseäen /Ivoys ts l

H I/iiren mz-ns gelisfäs Ouisvronvv. Llsks
k . LüMrs äoor een stsrke Zisstte van 4 Pa- !
§en in 6s dloLzensts Onäeräom van hzma l
34 / aa,"LN VLii mzr en INZ'NS tMSS vorige SN . ;baare txvee teMrelsinäeren opAseiseht . Mne I
ontksrmsnäe,6oe6keit lroop ik , sal lsrsgd ;
ASLVNN , OM SFNS deillAL HPit PS SMeäiASN ; >
in äeers 2iel trsAenäe Orysflieiä, , vveAsn »

'
MsIjreyZ LanäoeninA ik , lanzs äee^eu Ze- l
Moonen We§ mzrns Vrienäsn lnervan deriAs l
en alle stonMbekIoA veMMe . >

Peer , äen 4 . HnAuK l8oz . !
MUt 6roeneve!6. .

6 . Os -4.lm?Ati§s tlseA Msöen lüokAe» ,
MN 6vle I/iren dsÜL»Ft , rnMS sonZlle voß- l
tertze » rs LZIäsnclorp in Meiäek- -
lanä , choor een 2iskte van L PLASN , VW w/ ;
«n MZ^ne NOA Z unmiinlllAS stinäeren op te l
eisciien , sn .6sar äoor m-rne Oroefkeiä op t
Msnwe Msäernm 6qsn op te vvslrken . M
Menscde intnsseken äen Keere ts nvv^ ASki , ea
vertrouMs rn^ns hier Fstrossen« smertsl)ike
Verliefen , nsa msM in Lvne LNViAe kkssr-
l^ kkeiä ms^ 6osn Meäer vinäsn, 6eve äoor
äesreu LSMoonen Mes »an Vneoäen en Ss-" ben-
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Ksväs » Ksnnis , es verroste vav RvEbs-
tl »g versctiont tsvoräen.

Leer , äsn 18 - -üu ^uü r8oz.
/^eilt Oroenevelö.

7. Am ryten dieses Monats rückte der Tod
nach einer zwar nur kurzen aber heftigen Krank-

> heit mir meine gute Gattin und unsere Kindern
j ihre gute Mutter , Johanna , geborne Biseerrus,

zu unserer äußersten Betrübniß von der Seite
weg , nachdem sie beynshe daö zaste Jahr er¬
reicht , und mit mir bis ins Liste in einer höchst
vergnügten Ehe gelebt hatte. Au frühe traf uns
dieser Schlag und wir fühlen ganz die Größe un-
srrs .Verluftes . Doch der Allwrise und Aügü-
tige wollte es so , und so beten wir auch hier sei¬
nen Weg in Demuth und mit stiller Unterwer¬
fung an . Wir segnen di « Stunden , die wir hier

> mit ihr durchlebten,und freuen uns der Hofnung,
^ einst ewig vor dem Throne der Gottheit wieder
, mit ihr vereiniget zu werden.

Emden , den 22 . August i8oz.
Jann C . de Wall und Kinder.

Getraide , Räse , Butter und Zwirn -
Preise in der Stadt Emden,
den 24 . August i8oz. Gmthl . Gmthl.

Wtitzen, Ostseeischer , per Last - 340 3ü<r
Ernländifcher - - Z0O 3 l«r

Rocken , Ostseeischer - 230 240
Einländischer - -

Gärste« , Winter - - 140 - 5 <r
Sommer » » 120 130

Haber , zum Braüra - - no HZ
zum Futtern » « 90 KX»

Buchweitzen , « -
Erbsen - - - -
Bohnen , - . - s
Rapsaamen - - qo - 5o( I.ä 'oi-.
Käse, ioc » Pfund bester Sorte » rs , i2Gl.

100 Pfund geringerer Sorte tz - g —
Butter , ^ tel rothe - - - - 7 , sz —

— ^ tel weiße - - » —
Garn, zum Iwirnnracher Gebrauch,

von der schwerste » Sorte,
100 Stück , - - - 47 , 48 --
per Stück zI — Lr st.

äito leichteres - -- s 24 - LZ —
per Stück 4; — 5 st.

Brod - Fleisch - und Bier » Taxe - er Stadt
Aurich, für den Monat Scpt . l8oz.

Ein Rocken -Brod zu 8ß Pfund - 12z Stbr.
Iwey Eyrrbrödte , Puffen und

Franzbrod , zu 5 Loth - - i —

Iwey Schoönroggen , ganz von Wei-
tzenmebl , zu 5 Loth - - r —

Iwey ärro, ^theils von Roggen,
theils von Weitzrn, zu 5 Loth - r —

Iwty Sauerbrödtr , zu 7 Loch r —

Rindfleisch, die besteSorte , das'Pfund gj —
die mittlere Sorte - » 4s "
die geringere oder dritte Sorte > gj —-

Kalbfleisch, die beste Sorte,
das Hinter - Viertel , das Pfund - z —
das Vorder - Viertel - - L —

di « mittlere Sorte , das Hinter . Viertel —-
das Vorder - Viertel - - 4 —

Schaaf - oder Lammfleisch, das beste,
das Pfund - » - - 4 —

Schweinefleisch , das Pfund » —
Mettwurst , das Pfund « » . —
Speck , frisch , »
Trocken llitc» , » s 12 —-
Schweinefett ober Rüffel - » iS —-
Eine. Tonne gut Bier » 9 Gulden

Ein Krug davon - - - 2z —
Eine Tonne dünn Bier - 8 Gulden

Ein Krug davon - - - » —
Bäcker, welche an den folgenden Sonntagen

backen und frisches Weißbrod haben:
de» 4 . Sept . , Hippen , Altona und C . Heyen,
den n . - — — —
den iz . - — — —
den 25 . - — — —
Brod - Fleisch - und Bier -Tape ist derSradt

Emden, für den Monar Sept . 1803.
Ein grvb Rocken - Brod zu 8z Pf . 13 Stbr . 2zW.

L Loth fein Rocken - Brod - i -
4 Loch weiß oderWeitzr»->Brod l -

Rindfirisch,diebesteSorte,dasPf . 6 - -
die ate Sorte - - 4 - Z

' -
die gte Sorte - - 2 - Z -

Schweinefleisch , das Pfund ru - -
Kalbfleisch, di« beste Sorte , das Pf . 7 -

dir ste Sorte - - - 4 - 5 -
das gemeine - - - 2 - - Sz -

Schaaf - oder Lammflrisch,bas beste 4 - 5 -
mittler« - - » 3 -

< Ro . 36 . Yyyyyyy . ) Ge-



G e st o h L e ne e s e ^
von dem Comtoir derHerrenMann LcBarn ard , 16. Sizelane m London;

sind in der Nacht des 2asten Juli ! folgende Wechsel durch Einbruch entwandt:

Nummern
mit rvther Dinte
an der linkenSei-
te des Wechsels.

Trassent Datum, Zeit Indossirt Acceptant Belauf

!^o . 34. krancis ^ .mor^ 60A00 , 2 . Ma^ 60Tag« Sicht 8am . k . Miller ^
8»m . dlliami Pf.St . 900 —

— 45- äito äito , 23. äito Ho äito äito luckerman 6c stoxers -- äito — ryoo —
— Ü4. äito äiro , 27. äito 90 äito äito äito äito — looo
-- Ly- Lso . M . Woolle^ l^evvVork , 23 äito Ho äito äito 6 . 6c ) . ^ spin^ all ^ b. Man» —- zoo — -̂ 7
— 7 l- 8am . parkmarm Loüon , ohne Datum Ho äito 61 to V . Larnarä 6c 8yvs ästo 50 5 4- !>- 6l. Loit 6c Phillips dle >vVork,20 . Ns^ Ho äito äito 6 . är ) . /l.-pinv »il äito — 64 17 H

67. 6 . 6c 5- Oicle^ Waketlelä , y. ^ulv 2 Mon . äato -^h. Maua 6l ^n Mills 2c Lo. — loo
60. ilrcli . 6racie l^ev Vorir , 20. üo Tage Sicht äito Farnes Lest . <— 412 — Y— ?Z> kber . kranris Lolion , io. 60 äico äito Duäle/Walker 2lLo. kr . Diclcasoo2r Lo. — 300

^ 74- 8texh . Lorham. äito , Ll . äito Ho äito äito äito I 'h . IWsvll 45.0 77-

Es ist schon Veranstaltung getroffen , daß diese Wechsel nicht bezahlt werden . Da dieselben alle bestimmt indvM
sind , so können sie nur durch Verfälschung in Umlauf gesetzt seyn. Matt ersucht bringend, die Wechsel und den Einhaber
anzuhalten., falls Versuche gemacht werden sollten , diese Papiere zu Negveiiren, und darüber auf Älaas LholeN » gom-
toir Nachricht zu geben.

Emden, den rsten August, rs^s»
I
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